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ST „DEUTSCH" ? / von richard wagner
Zum 60 . Todestag des Meisters am 13 . Februar

iretten ode bezeichnet nach deutsch nach , um seines Inhaltes innig nerung einzelner bestehen . Selbst diese'
urchunt er neuesten un ^ bewußt zu werden . Er opfert hierbei Erinnerung mußte von den ahnungs -
iller Art be

'"rsc'luri Sen nicht von dem Fremden das Zufällige , Aeu - vollsten Geistern erst wieder aufge -
die Fraue >lksnamen : es ßerliche , ihm Unverständliche und sucht und anfänglich mühsam genährt
Zeitverhäl ' lichte , welches sich gleicht diesen Verlust dadurch aus , daß werden . Es ist ein wundervoller Zug•tung durc Namen „Deutsche " er von seinem eigenen zufälligen , des deutschen Geistes , daß , nachdem
mittelzutel ;ob Grimm hat da - äußerlichen Wesen so viel darein gibt , er in seiner früheren Entwicklungs -
, J, daß „diutisk " als nötig ist , den fremden Gegenstand periode die von außen kommenden Ein -
illiffe
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P ts aru*ei !es bezeich - klar und unentstellt zu sehen . Mit die - flüsse sich innerlichst angeeignet hatte ,
n Gebiete » Sl c'en ' n un ? 7 er " sen natürlichen Betrebungen nähert er er nun , da der Vorteil des äußerlichen
letätigung , Redenden , heimisch sich in seiner Darstellung der fremd - politischen Machtlebens ihm gänzlich

selbstlos W? dem »welsch "
artigen Abenteuer der Anschauung der entschwunden war , aus seinem eigen -

ignis einejunter die germani - rein menschlichen Motive derselben , sten innerlichen Schatze sich neu gebar .
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, uns Gewohnte , sehen Nachdichtungen poetische Werke
irbte, unserem Bo - von unvergänglichem Werte .
uffallend ist nun , jn demselben Geiste trägt der Deut -

teinzuganj , welche diesseits sche bürgerliche Einrichtungen des
fHS i °^ r y er

u
b ,

L
eben ' Auslandes auf die Heimat über . Im

ie (> « , »
en "deutsche

ir
ZU Schutze der Burg erweitert sich die

ich übfer \ ? ° ? ' X? n" Stadt der Bürger ;, die blühende Stadt
Langobarden _

ihre reißt aber die
s

Burg nicht nieder : Die
Europa gegründet Bf re je Stadt " huldigt dem Fürsten , der

u r Name der Fran -
gewerbtätige Bürger schmückt das

e . inze große eroberte Schloß des Stammh ern . Der Deutsche

n voriah ! Xebenen Stämme
iSt k ? "servati 7 : sej n Reicht

,
™ ?estaI " ahmter

"
französischer Galanterie aus £e -

aß die ul .„ Bayern Sch ^ - tet slch ^ s dem - Eigenen aller Zeiten , stattet > trat ihm der dürftige Rest sei -Dayern , au !wa er spart und welß an es Alte zu ver- „es Volkes entgegen , mit einer Sprache ,wenden . Ihm liegt am Erhalten mehr d j e selbst der mit französischen Flos -
als am Gewinnen : das gewonnene Neue k e in sich schmückende Bürger im Be -

ti » ui j .< hat ihm nur dann Wert , wenn es zum
ime „Deutschland Schmucke des Alten dient . Er begehrt

..
zw.?r

, e
j?n

. nichts von außen , aber will im Innernsämtliche diesseits unbehindert sein . Er erobert nicht , aber
gebliebenen Stamme . er auc |j n icht angreifen . Mit

diejenigen Volker der kejjgjon nimmt er es ernst : Sitten -
in ihren Ursitzen Verderbnis und ihr demoralisierender

muttersprache fort - Einfluß verdrießt ihn tief . Unter Reli -
ie in den ehemali -

gjonsfreiheit versteht er nichts anderes
■ andern herrschen - als das Recht mit dem Heiligsten es

Ittersprache aufga - ernst und redlich meinen zu dürfen .
f I i :

,
Urheimat haf - j^ier w jrd er empfindlich und dispu -

P
"

tiert mit der unklaren Leidenschaftlich¬
keit des aufgestachelten Freundes der

stgestellte
mit runi konsolidiereten ,

Male be . Gele -
nr,r des Reiches Karls

iheim . —
Gesamt '

Will . RM
i um 39 ,i . 30 v. H.■er etellta

dluft «

ies Ge¬
he Ge¬
lenklau
mitten ,
lutzen ,
,Land -
:inmal !
ir alle ,
ja aus

: wert -
Wenn

ns bei
, dann
asonne

ftlßll / •
sehen !

;rauen ,
einem

lmünd -

be auf

Die Erinnerung ward ihm recht
eigentlich zur Er - Innerung ; denn aus
seinem tiefsten Innern schöpfte er , um
sich des nun übermäßig gewordenen
äußeren Einflusses zu erwehren . Nicht
seiner äußerlichen Existenz galt es ,
denn diese war dem Namen nach durch
das Bestehen der deutschen Fürsten
gesichert ; bestand ja sogar der Name
des römisch -deutschen Kaisertitels fort .
Sondern : sejn wahrhaftiges Wesen , wo¬
von die meisten dieser Fürsten nichts
mehr wußten , galt es zu erhalten und
zu neuer Kraft zu erheben . In der fran¬
zösischen Livree und Uniform , mit Pe¬
rücke und Zopf und lächerlich nachge -

griffe stand , nur noch dem Bauern zu
überlassen .

Doch wo die eigene Gestalt , die
eigene Sache selbst sich verlor , blieb
dem deutschen Geiste eine letzte , un¬
geahnte Zuflucht , sein innigstes Inne¬
res sich deutlich auszusprechen . Von
den Italienern hatte der Deutsche sich
auch die Musik angeeignet . Will man
die wunderbare Eigentümlichkeit , Kraft
und Bedeutung des deutschen Geistes
in - einem unvergleichlich beredten Bilde
erfassen , so blicke man scharf und

Aus der Ausstellung der beiden sechzigjährigen oberrheinischen Maler
Arthur Grimm und Philipp Kamm im Alten Schloß zu Straßburg .
Philipp Kamm : „Bauer am Fenster " , öl .

steif , pedantisch , wie Perücke und burtsstätte , hervor . Als Goethes „Götz "
Zopf in Noten dargestellt , und nun erschien,

'
jubelta es auf : , „ Das ist

sehe man , welche Welt der unbegreif - deutsch !" Und der sich erkennende
lieh große Sebastian aus diesen Ele - Deutsche verstand es nun auch , sich
menten aufbaute ! Auf diese Schöpfung und der Welt zu zeigen , was Sha -

der Treue gegen Ru f, e und Bequemlichkeit . Die Politik sinnvoll auf die sonst fast unerklärlich weise ich nur hin , denn es ist unmög - kespeare sei , den sein eigenes VolkCnro cho Otch ko . . . . . < « . , — . . - .« VvoxUninfinn mtioilrnli li - U iL . . . n ~l_A II r _l 1 1 Ij. i. 1 xJ - . Li - J TT7_1ASprache sich be - m is Cht sich hinein : Deutschland soll
:en , denn aus dem e jne sp an ische Monarchie , das freie
mat ging Jahrhun - R e j cj, unterdrückt , seine Fürsten sollen
unversiegliche Er - m bloßen vornehmen Höflingen ge-

schung der bald in n, ac }lt werden . Kein ' Volk hat sich
uslandischen Stam -

g e gen Eingriffe in seine innere Frei¬

rätselhafte Erscheinung des musikali¬
schen Wundermannes Sebastian Bach .
Er ist die Geschichte des innerlichsten
Lebens des deutschen Geistes während
des grauenvollen Jahrhunderts der gänz¬
lichen Erloschenheit des deutschen
Volkes . Da seht diesen Kopf , in der

lieh , ihren Reichtum , ihre Erhabenheit nicht verstand , er entdeckte der Welt ,
und alles in sich fassende Bedeutung was die Antjke sei , er zeigte dem
durch irgend einen Vergleich zu be¬
zeichnen .

Und während sich dies mit dem gro¬
ßen Bach , dem einzigen Horte und

menschlichen Geiste , was die Natur
und die Welt sei . Diese Taten voll¬
brachte der deutsche Geist aus sich ,
aus seinem innersten Verlangen , sich
seiner bewußt zu werden . Und diesesheit , sein eigenes Wesen , gewehrt wie Volkes . l )a seht diesen Kopf , in der Meuee us re

'
r des deutschen Geistes be - seiner bewußt zu wer

heißen diejenigen die Deutschen : mit nichts ist die Hart - wahnsinnigen franzosischen Allongen - *
wimmelten die e roße n und kleinen Bewußtsein sa 8te ihm - was er zum" ' welcher perucke versteckt , diesen Meister — a s f* ; . " 1 ersten Male der Welt verkünden konnte .ie , welche auf hei - näckigkeit zu vergleichen , mit

Sprache und Sitte der Deutsche seinen völligen Ruin der
bst aus dem lieb - Fügsamkeit unter ihm fremde Zumu -
lgt der Deutsche tungen vorzog . Dies ist wichtig . Der
zurück . Er verläßt Ausgang des Dreißigjährigen Krieges
ischen Kaiser und vernichtete das deutsche Volk : daß ein
und treuer an sei - deutsches Volk wieder erstehen konnte ,

irsten . In rauhen verdankt es aber doch einzig eben die -
Winter , am war - sem Ausgange . Das Volk war vernich -

seines hoch in die tet , aber der deutsche Geist hatte be -
[gemaches pflegt er standen . Es ist das Wesen des Geistes ,

elenden Kantor und Organisten zwi¬
schen kleinen thüringischen Ortschaf¬
ten , die man kaum dem Namen nach
kennt , mit nahrungslosen Anstellun¬
gen sich hinschleppend , so unbeachtet
bleibend , daß es eines ganzes Jahr¬
hunderts wiederum bedurfte , um seine
Werke der Vergessenheit zu ent¬
ziehen , selbst in der Musik eine Kunst -

Höfe der deutschen Fürsten von italie¬
nischen Opernkomponisten und Virtu¬
osen , die man mit ungeheuren Opfern
dazu erkaufte , dem verachteten
Deutschland den Abfall einer Kunst
zum besten zu geben , welcher heutzu¬
tage nicht die mindeste Beachtung
mehr geschenkt werden kann .

Doch Bachs Geist , der deutsche
Geist , trat aus dem Mysterium der

seiner Neuge -
form vorfindend , welche äußerlich das

rinnerangen,
"

bildet den
"

man in
' "^

ein7elii
'
en

" '
hochbegabten Sanze Abbild seiner Zeit war - trocken , wunderbarsten Musik ,

öttermythen in nn - Menschen „ Genie " nennt , sich auf den
faltige Sagen um . weltlichen Vorteil nicht zu verstehen ,
im dringenden Ein - Was bei anderen Völkern endlich zur
Ies nicht , er liebt Uebereinkunft , zur praktischen Siche¬

schauen ; voll der rung des Vorteils durch Fügsamkeit
drängt es ihii aber , führte , das konnte den Deutschen

er kehrt deshalb nicht bestimmen : Zur Zeit , als Riche -
weil er weiß , Heu die Franzosen die Gesetze des

daß das Schöne und Edle nicht
um des Vorteils , ja selbst
nicht um des Ruhmes und der
Anerkennung willen in die
Welt tritt : und alles , was im Sinne
dieser Lehre gewirkt wird , ist
„ deutsch " und deshalb ist der
Deutsche groß , und nur was in
diesem Sinne gewirkt wird ,
kann zur Größe Deutschlands führen .

(Geschrieben 1865 )

DER FALBHENGST Erzählung von Franz Braumann

Ick , .
und erlebte . Ro - politischen Vorteils anzunehmen zwang ,

französische Sagen vollzog das deutsche Volk seinen Un -
er sich , und wäh - tergang ; aber , was den Gesetzen dieses

M
'artin , der Knecht auf der Rosen¬

statt , fuhr aus tiefem Schlaf em-
, por . Als er sein Gesicht noch halb

in der Traumtiefe gegen das Fenster
hin wandte , schloß er die Augen noch

alt , es schlief alles tief und ohne Laut Martins Herz schlug lauter , als er
in Haus und Hof des Bauern auf der dies wieder dachte . Der Bauer verließ
Rosenstatt . das Haus am Abend keine Stunde mehr .

Martin lehnte eine Weile auf dem Das wußte Martin seit vielen Tagen ,harten Lager seines Knechtbettes und und das hatte ihm auch gestern allen
einmal wie geblendet . Lag draußen starrte versunken hinaus auf den mon- Mut und alle heißere Hoffnung genom -. _ , . t f wxc gcwidittci .. Xjag UiöUJJCH OHO*i tc vciouimcu XllllctUS clUX UCIl II1UI1- lVXUtJche und Franzosen o teils sich nie unterziehen konnte , schon die weiße Helle des Tages über denen Hof . Langsam fanden seine Ge- men .sen , sucht er eifrig lebte fort und gebar sein Volk von

ihnen zu verschaf - neuem : der deutsche Geist ,
cht nur das Fremde Ein Volk , welches numerisch auf den

Fremdes anstar - zehnten Teil seines früheren Bestandes
es „deutsch " ver - herabgebracht war , konnte , seiner Be -

las fremde Gedicht deutung nach , nur noch in der Erin -
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3em Hofplatz oder kam die Lohe von danken zurück in die Wirklichkeit von „Schläfst du , Kathrine !" Der Knecht
Licht von — —. Im ersten Schreck Haus und Mond und Nacht . Die Ge - sah draußen die Wiesen schimmern ;konnte er den Gedanken nicht zu Ende sichte des Traums standen noch um ihn weißer Nebel dampfte über ihnen wie
denken . Doch es war nur der Ifond , der und begannen mählich zu verblassen . Rauch . Schritte jetzt einer über den
voll und weiß im Fenster lag . Die Doch wenn er die Augen zutat , sah er Angerweg , sein Tritt versänke in der
Nacht war noch nicht viele Stunden immer noch gleichsam sich selber ins abgründigen Stille der warmen Früh -

Gesicht , sich , den jungen Bauer auf lingsnacht .
der Rosenstatt . Und dort aus dem Als Martin soweit war mit seinem
Hause kam ihm Kathrine , seine Baue - Sinnen , da schlug der Falbhengst von
rin entgegen . neuem an die Planke . Es litt den

„Kathrine , Kathrine !" flüsterte der Knecht nicht mehr auf seinem Lager ;Träumende in der Knechtkammer . Da er wußte im Stall ein Wesen , das auch
dröhnte in die verwehenden Bilder wach stand wie er . Niemand hörte den
seines Traums ein dumpfer Schlag . Mit Tritt des Knechtes . Aber drüben im
einem Male war Martin hellwach , war Stall hielt er plötzlich mit heißerem
wieder , was er immer gewesen : Knecht Gefühl an . Der Hengst stand der Kette
auf . der Rosenstatt . Kathrine aber , des ledig vor dem Barren und schnupperteBauern einzige Tochter , schlief wie an der Futtertruhe ,
immer fern und unerreichbar oben hin - „He , Falber , komm !" Schritt um
ter der Kammer ihres Vaters . Schritt führte er ihn behutsam zurück

Als der dumpfe Sfhlag von neuem in den Stand . Die Stalltür stand halb¬
aufbrach , saß Martin schon aufrecht offen ; als der Streifen Mondlicht auf
auf der Kante seines Bettes . Er wußte Knecht und Roß fiel , blitzten dunkel
nun beruhigenden Herzens , was ihn so die Feueraugen des Hengstes , schnau -
jäh aus dem Schlaf geschreckt hatte , bend blähte er die Nüstern .
Denn aus dem dunklen Gedröhn er- Martin lehnte eine Weile an der war¬kannte er , daß der fahlbraune Hengst , men Flanke des Rosses . Seltsame Ge-des Bauern herrliches Leitroß , noch danken erwachten und sanken wiederkeinen Schlaf gefunden hatte in dieser hinab . Aber andere wuchsen empor ,Nacht . Vielleicht verstrahlte ihm der wunderliche , heiße , die er nicht mehrMond zuviel Helle , oder er spürte den los wurde
Frühling in seinem brausenden Blut . Zuletzt aber war ^ soweit _ daß ^

die Halfter des Falbhengstes von neuem
löste, » daß er einen Strick aus dem Roß-Aber Martin , der sich wieder zurück - geschirr löste und vor sich und demfallen ließ auf sein heißes Lager , fand Roß die Stalltür aufschob . Der tän-keinen Schlaf mehr zu dieser Stunde , zelnde Tritt des Hengstes wurde nichtDunkel und verheißend sah er von hörbar auf dem weichen Rasen . Hinterleuem Kathrines Gesicht vor sich , und dem Hause im schwarzen Mondschatten;r hatte die Worte wieder im Ohr , die hielt Martin an . Ohne Laut trat er zu->ie ihm gestern zugeworfen hatte , spie - rück und hob den Arm . Der Strickend wie ein Ball : „Jetzt zum Abend zischte durch die Luft und klatschteToch über die Felder gehen mit dir? scharf auf den Rücken des HengstesDu denkst nicht an den Vater !" Mit Das' Falbroß aber wieherte kurz aufeinem leichten Ruck des Kopfes hatte und schoß mit wildem Satz aus demsie hinüber zur Stube gewiesen , wo der Schatten hinaus . Eine Weile sah Martinalte Bauer stumm auf und ab ging . noch die sgrühenden Funken unter den

So schlug er jetzt zum drittenmal an
die hölzerne Planke .

Aufnahmen : Str . N . N. (Amann )

-
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Hufschlägen , hörte den dumpfen Ga - menfuhr . „Ins Moor ! — Der Falbe Inflopp unter den schütteren Kiefern des Moor — und ich , der Knecht I«
Dann war er schon im Laufen .

Kathrine mußte allein zurück ins
Haus , der Roßknecht blickte nicht mehr

nahen Waldes . Mählich erlosch wieder
jeder Laut , die Wiesen schimmerten
im Tau , und draußen über dem Moor
sah man wie einen Silberetreifen den um auf ihren Ruf .See . Als sich die Kiefernhochstämme ver -Als Martin wenige Augenblicke später loren und das niedere Kriechholz be-über die Stiege zu der Kammer des gann , lauschte Martin verhaltenenBauern hinaufschritt , hatte er seine Atems nach einem Laut des Falbheng -Ruhe halbwegs wieder zurück . Der stes . Er schrie : „He , Falber , he !" undBauer war bald wachgetümmelt , als der lauschte wieder . Aber das Moor lagKnecht hastiger als gewöhnlich stumm und drohend um ihn . Nur dasbrummte : „Der Hengst ist fort , Bauer !" Glucksen des quellenden Wassers er -Sie sajien die ausgefallene Kette , die wachte hinter seinem hastenden Schritt .Stalltür stand offen —, da brauchte es Bald sank er tief ein , bald lag derkein Wort des Knechtes mehr , daß der Boden fester . Hinter jedes Kiefernge -Bauer von selber sagte : „ Der ist ge - strüpp späht er , alle Birken bog erschreckt worden im Stall — vom Mond - zur Seite . Näher und näher rauschtelicht , von der Katze oder was sonst , der winterkühle See .Wir müssen ihn wohl suchen !" Und dann fand der Roßknecht denSie liefen hinaus , jeder nach einer Hengst . Das war hinter einem Föhren -andern Seite . •- riegel , wo der Boden unversehens inAls Martin nach einer kurzen Weile schwarzen Sumpf überging . Bis über

Einen Augenblick stand Martin ohne
Rat . Dann brach er Äste ab und warf
sie vor die Hufe des Rosses . Die Vor-

und flocht sie zitternd zu einem breiten
Riegel . Als er damit zusprang , sank er
sogleich bis zu den Hüften ein . Das Ge¬
flecht drückte er vor die Hufe und
schrie : „ Hü , Hengst , hü !"

•Schnaubend schoß das Roß empor .
Die Hufe faßten das Geflecht und fan¬
den Halt . Der Sumpf brauste auf . Mar¬
tin aber konnte dem Ruck nicht mehr
ausweichen ; er würde mit wilder
Wucht in den Morast geschleudert .
Einen Augenblick sah er vor sich noch
den schwarzen Umriß des aufbäumen¬
den Rosses und flüsterte versagend :
„Mein Falber , mein Hengst !" dann
trabte es scheu davon .

Später wurde auch Martin gefunden .
Daß Kathrine mit war . sah er kaum ,sein Herz tat keinen heißeren Schlag
mehr dabei . Doch als der Bauer anfing
von Dank und von Lohn , strich sich
Martin das Blut aus dem Gesicht , und

Zum
Kreu

zurückkam , fand er Kathrine vor dem
Stall . „Nein , den Falben hab ich noch
nicht gefunden "

, murmelte er halblaut .Und als sie noch immer halb erschreckt
schwieg , lachte er leise auf : „ Ich
wollte ihn suchen mit dir , Kathrine —
so hab ich ihn fortgejagt . Ja , ja , ich
selber ?"

Da verlor auch Kathrine ihren
Schrecken , rascher fast , als er es er -

die Schenkel hing der Falbe im Morast .

fM
(Zeichnungen Cordier )

derhufe fanden Halt , doch die hinte¬
ren hingen noch ohne Bewegung .

„ Ich muß selber hinein !" flüsterte lächelte : „Ach der Dank , Bauer —, dender Knecht . Er riß Birkenzweige , ab hat mir schon der Falbe gegeben !"

is

Vi

Stilles Held Von Walter Michel
Auf dem verrußten Tender einer der nebelverschwommenen Dämme -qualmenden Lokomotive , daran achtmit Benzin und Sprengstoff beladene

Wagen hingen , stand der Leutnanteines Eisenbahnregiments , das Glasvor den Augen und spähte in den ver¬
dämmernden Tag . Lang und hagerstand er da , ein wenig nach vorn
übergeneigt , 133.it verkniffenen LippenUm ihn herum fünfunddreißig

rung auf , warnend , befehlend .
» W eis gibt 's ? « , rief der Lokomotiv¬führer , und zog die Bremsen .
Jemand schrie : » Ihr könnt hier nicht

weiter !. .. Vorn ist alles verstopft und
zerschlagen . Feindliches Artillerie¬feuer liegt über diesem Platz .Kaum hatten die Eisenbahner denseiner Zug verlassen , als krachende Ein¬
schläge die Erde erzittern ließen .Eisen , Sandklumpenwinselnd . Ein

einen Satz , taumelte ,still auf den Rücken .
und legte sich
Ein pfeifenderhatte ßeine Brust ge¬

wartet hatte . Sie ließ es geschehen , daßer sie küßte . Der Bauer war weit indieser großen Stille . Kathrine drücktesich näher an ihn , als Martin sagte :
„Die Nacht ist noch
mitsammen das Roß
Lachen aber erweckte in dem Knechtdas seltsame Gefühl , als empfände Ka¬thrine dies nur als ein neues , heißeres
Spiel .

Sie schritten unter den ersten Bäu

Leute .
» Immer noch nichts zu sehen , Herr ZerfetztesLeutnant ? « fragten ein paar Stimmen , schwirrten— Nein , wollte der Leutnant erwidern , brannte . — »Fort von hier !« befahlIn diesem Augenblick aber erhielt die der Leutnant , und suchte einen WegErde einen Stoß . Danach dröhnte es . aus dieser feuerspeienden Wirrnis .Berstende Steintrümmer rauschten » Aber die Verwundeten « , rief inhoch , Feuer und Qualm ergossen sich diesem Augenblick eine Stimme , » wasgegen den bleigrauen Himmel . Gut so . wird aus ihnen ? «Die Arbeit war getan , der Tunnel war Schon stand der Leutnant . Händegesprengt . gegen die pochen .de Brust gepreßt ,» Vorwärts nun !«, befahl der Leut - den Oberkörper wie zum Sprung weit derben in den Materialzug , fraß sich ,nant , » fahren Sie zu , Lokomotivfüh - vorgestreckt , rief er : »Verwundete ? .. . zuckende Blitzespeiend , in die Spreng -rer . Aber nehmen Sie die Beine in die Wo denn . . « stofflager und entzündete die Benüin -Hand , wie man daheim zu sagen » Wier ! ü .m ganz * r Transport . . . tanks . Dann dröhnte von hundertfachpflegt , sollen wir im letzten Augen - wir . . .« Der andere .wollte noch mehr schmetterndem Donnerruck die Erde ,

blick nicht doch noch vom Russen sagen , aber eine neue Serie klirrender a [s tue s je Kjch au j um a n es zu ver_gefaßt werden . « Einschläge verschlang alles .

Eisensplitter
troffen .

Hier und da ließ sich an einem ge¬schlossenen Wagenfenster ein bleichesGesicht erkennen . Blutige Verbändeleuchteten . »Bleibt nur ruhig , Kame¬raden «, riefan die Eisenbahner den fie¬bernden Augen zu . »Wir schaffen '^,bringen euch schon in Sicherheit . « Undmit vorgeschobenen Schultern gebückt ,Schuppen wie Pferde in den Sielen , taten sieweiter ihre schwere Arbeit .
Zwanzig Minuten mochten vergangensein , man war schon beim letzten Wa¬gen , als ein neues , alles durchdringen¬des Aufheulen herniederwuchtete . AufRuf und Wink warfen sich die Tapferenzu Boden . Umsonst . Mit gurgelndemGeifer verbiß sich das tosende Ver-

Der Lokomotivführer riß die Hebel _ Widerschein des brennenden schlingen . Dann Stille , lähmende Stille .Der Leutnant und siebenundzwanzig- -
ge .

Als die deutsche Infanterie vier Tage nen > 26 - Guete ,- 30. Gelb , 31 . Rain .

auf . Wogende Dampfstrahlen zischten , Schuppens sah der Leutnant auf einem seiner Leute hatten den Todund kreischend setzten sich die Räder Nebengeleis sechs langgestreckte Wa - funden .— — in Bewegung . Von irgendwo heulte §en stehen Bote -Kreuz - Wagen . » Jun - Als du . ..lang , suchen wir gurgelnd eine Lage Granaten heran . Sens .« stieß er heiser durch die Zähne «, später wieder zum Angriff vorging ,!" Ihr heimliches 3,211 spät !« schrien die Leute , und mal herhören . Wird der Materialzug fand sie an dieser Stelle des deutschenschwenkten die Feldmützen . — " ur VQ" einer Granate getroffen , Wehs , über einem großen Grab ein ein -Der Materialzug hatte nun volle " dl8 LUft ' Und dle faches Holzkreuz , daran ein regenver -Fahrt . Wie ein Spuk hetzte er durch v =rwuaeieien —«
, waschener Zettel diesen Inhalts hing :das fremde Land . Ein kleines Dorf r brauchte der Leutnant nicht zu Wenn uns Her Feind hier findet , erstand von der Erde auf , stand auf u

R " ®ein ® Leute hatten ihn begriffen . mag uns lassen ruh 'n ,und huschte vorbei . Hier und da ein 1c t elp einziger dachte noch an seine Wir waren Eisenbahner und machten

Waagerecht :
Stoffbehälter , 9.
11. Herbstblume ,14. rumänische
Göttin , 16 . Euro
Säugfetier , 20. Ed ;
sionsspielort in
sprung , 25. Fis
Herrschertitel ,
Münze , 30. alt'Schwimmvogel , 3~
name . — S e n k r
Gefäß , 2 . altes der
3 . italienische We
der Kriemhild , 5.Stadt in Italienisc
talische christlich J
pflanze , 12. Guts
länd .-belgische
17 . Titel , 21 . La
23 . Körperteil , 24.
tung , 26 . Schild
28 . physikal . Arb

Kreuzwortr "

Waagerecht
8 . Hut , 9 . Ober ,13 . Anselm , 15 . H
Minho , 22. Feuer ,29 . Ungam , 32. AI
35 , Tal , 36 . Sparte ,
rech t : 1 Achal
4 . Stamm , 5. Roeh
11 . Asen , 14. Laon ,20 . Ida , 21. Hitler ,

Schach
Blitzt

Nächsten Sonnt "
morgens um 9 U "
KdF .-Ortsschachg

men des Waldes , da hielt Kathrine an . paar umgestürzte Telegrafenstangen ,
eiSene Sicherheit . Der Verwundeten - ihm viel zu tun . „ ,

In welcher Richtung ist der Vater ge - in einer verschlammten Ackerfurche zu® mußte aus dem Feuerbereich her - Wir haben ihm den Weg in 's deutsche Braulceller «gangen ? " Als Martin hinaus auf die
Wiesen zeigte , fragte sie von neuem :
„Und meinst du , daß wir da vor unsden Hengst finden ? — Er wird dochnicht ins Moor . . . ?"

In diesem Augenblick geschah es , daßMartin wie unter einem Schlag zusam -

ein zerbrochener Pflug . Dann kamen ai^ Sezogen werden .Wälder , endlose Wälder . Land verriegelt ,Und sie rannten zurück , durch stin - Und unser stilles Werk mit unsermDie Leute standen Leib an I^ ih auf k®n
,
den

, Qualm hindurch und hochge - Tod besiegelt ,dem ratternden Tender hielten sich sc .̂' e" ^erte
, Erdmasser ^ zwängten sich Immer war es so , wo deutsche Sol-- - ' zwischen dunkle Wände , lösten mit daten die Heimat mit ihren Lfeibern

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiigiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiikein Vergnügen . Zum Satan auch !
Nach dreißig Minuten tauchte KreiseNeu erschienen — kurz angezeigt schlagend ein matter Lichtkegel ausMax Pa -uer : »Unser seltsames Ich .»(Verlag J . Engelhorns Nachf . Adolf

Spemann , Stuttgart .) Der weltbe¬kannte Pianist legt in diesem kleinenBuc £ , das den Untertitel »Lebensschaueines Künstlers -« trägt , in klugen , fein
zugespitzten Aphorismen die Summeseiner Lebenserfahrungen und Lebens¬erkenntnisse nieder , wie sie dem nun¬mehr 76jährigen im Lauf unablässigerArbeit im Dienst der Kunst zuge -

mühsam aufrecht , zogen das Genick S " " ° " uc ' luc "=11 11111 aaten aie tieimat mit inren Leibernein , wenn der Zug eine Kurve nahm gf Pulsen die Kuppelungen , schützten . Zwischen GranatgegeiferNein , diese Höllenfahrt in Gemein - w ™ ®" UI4 st ®m™ ten , bis der erste und Kugelpfeifen , zwischen Todes¬schaft mit Sprengstoff und Benzin war Gefahrenzone herausge - hauch und Hunger lagen wundersametoi « o „ +— 1- 1 scnoDen war . Welten , selbstlose Heldentaten , die uns»Jetzt den zweiten !« schrie der Leut - die lghmverkrusteten Hände für Augen -na " t - blicke herabsinken ließen -— vor heili -Unteroffizier Höppner tat plötzlich gern Erschauern .

Die Pflugschar Von Hilde FürstenbergDie Bäuerin trat am frühen Morgenvor die Haustüre und sah nach demWetter aus . Der Tag lag noch in grauerDämmerung , über dem Bruchwald drü¬ben am Rande des Dorfes trieben vor 'wachsen sind . Das Fachgebiet des dem Morgenwind ein paar Regenwol - Ueberwindung , »daß Hermann seit sechs

Er schwieg , und dies Schweigen gab Was willst du tun ?« fragte der Nach¬aller Furcht und aller ' Hoffnung Raum . bar .Magdalene preßte das Kind an sich und »Pflügen will Ich .«wiederholte ihre Fi;age . »Das sollst du nicht , Magdalene . Wir Hart auf den F»Du weißt es ja «,^sagte der Bauer rnit können es für dich tun .« Strauß mit 1 1/2 V

zahlreichen Prei ~
Blitzturnier nach
Auch Nichtmitgli "
Veranstaltung he :

Die elsässischen
Allenthalben im

Winterturniere in
bilden die Vorstufe
Meisterschaften .
Turnier brachte sc
raschung . In küt
sich zunächst der
Willigsecker an d *
Stuttgarter Lutz
Einhalt gebot . Die -
haben bis jetzt k
verloren und erst
gebüßt . Sie stehen s

nachschaffenden Künstlers und Piani - ^ en , dazwischen schimmerte der Him -eten wird dabei ebenso durchleuchtetwie die rein menschlich -sittliche Le¬
benserfahrung ; ohne lehrhaft zu 6ein ,geht von diesen Sätzen und Gedankeneine starke erzieherische Wirkung aus ;vergleichbar Robert Schumanns »Mu¬sikalischen Haus - und Lebensregeln «.»Ugo Ojetti berichtet .« (WilhelmGoldmann -Verlag , Leipzig .) Seit rund40 Jahren bilden die Berichte und
Essays Ugo Ojettis das klassische
»Feuilleton « des »Corriere della Sera «.Als leidenschaftlicher Vorkämpfer desFaschismus , als scharfer Beobachterdes italienischen Lebens , als geistvollerDeuter der italienischen Kultur inihrem ganzen Traditionsreichtum , alsberedter Künder südlicher Land¬
schaftsschönheit hat Ojetti kleineMeisterwerke der Journalistik ge¬schaffen mit seinen »Berichten « , dieweit über den Tag hinaus dauernde
Gültigkeit besitzen . Essays wie »Musso¬lini spricht « , »Das Zimmer Cavours «oder »Balbo als Dreißiger « liest manmit jener Anteilnahme und Spannung .

mel gelblich , als bekomme erirgendwoher einen Sonnenstrahl .Magdalene stand und sah , — drübenaus dem Nachbarhof trat der alteBauer vor die Türe und tat ein Glei¬ches . »Das Wetter bleibt - heute « , sagteMagdalene zu ihm hinüber , »wir wollenheute pflügen .« ' Der Bauer nickte .Magdalene wunderte sich , daß er ihrkeinen Gruß bot und auch sonst nichtssagte . Jochen wurde doch wahrlichimmer wunderlicher , seit er Bürger¬meister gewordei » war . Sie ging überden feuchten Rasen in den Schuppenhinüber und sah nach dem Pfluge ,— blank und scharf blitzte er in demfahlen Morgenlicht , welches durch dasTor hereinquoll . Sie lächelte und freutesich , daß ihr Geschirr auf dem Hof nochso gut in Ordnung war , obgleich derBauer seit einen } Jahr Soldat und vonseinem Hofe fort war . Sacht fuhr siemit der Hand über das kalte Metall ,wandte sich und ging ins Haus zurück .In der Jammer schrie der Junge nachseinem Morgentrank . Magdalene ging

» Ich werde es noch öfter tun müssen «,- Wurster mit 2 .entgegnetesie , »bis der dort drinnen in deckung dieses Turrdem Bettchen so weit ist , daß er mir ~ ,abnehmen kann . Laß mich wir .« jugendliche SpielerDa ließ er sie gewähren . m die Spitzen
^ 'Als sie aufs Feld hinausfuhr , weinte tete in einersinken , er vermochte die

^
Fräu

'
nVe

'
ht sie ununterbrochen , die Pferde mußten tie Lutz energisc 'anzusehen . ihren Weg allein finden — aber als sie schließlich vergeblSie saß so still wie ein Bild , der Junge U£ d die ? flug " entgegensetzte ,in ihrem . Arm spürte vielleicht den „ . hfL S miHm H a

™/ - \ Sleharten Herzschlag seiner Mutter im f . Pi ? Handrucken

Wochen nicht geschrieben hat .«
»Er —t Ihre Augen wurden groß unddunkel vor Schreck .
»Er kommt nicht wieder , Magdalene .«Der alte Mann ließ ,den Kopf vornüber

ferzschlag seiner Mutter imSchlaf , aber er rührte mich nicht . Da » s szzsra
über die Augen und sah am Rain ent¬lang , die Pferde zogen an , die Pflug -

Lösung
Die Lösung der

ErsEÄ u,nd Sn5bScrduS£ Äd » M
»Aber auf dte Nacht mochte klfT

"
» dir auf ' Und_ während Magdalene dies sah , rmt Varianten undnicht sagen «, sagte er . '

Da brachen ihr die Tränen hervor , sie

wie die Erde bereitet wurde , Saat zu der Fehllösungenempfangen und Frucht h,ervorzu - nächsten Nummernbringen , da erkannte sie , daß den Men¬schen das Gleiche geschieht , wenn ein * Aus demLeid ihnen das Herz aufreißt . »Segen An Stelle des v— — spenden in der Welt nicht die Unbe — stemräsidenten T.nnach , er fand sie im Stall zwischen rührten «, fühlte sie mehr als daß sie es £ ,1 *den Pferden . Sie hatte die Arme um dachte , »unbrauchbar wie ein unge - wlcnslener *>aia

stand auf und legte den Jungen in sein sehen das Gleiche geschieht , wenn einBett . Dann ging sie still aus der Stube . - • - • — - ■-Nach einer Weile ging der Bauer ihr

die man dem echten Sprachkunstwerk un d nahm ihn aus seinem Bettchen auf .entgegenbringt .
Sigismund v . Radecki : »Wie kommtdas zu dem ?« (Rowohlt - Verlag , Stutt¬

gart . ) Ein Meister der kleinen Form ,der in scheinbaren Nichtigkeiten , im
Alltäglichsten Werte des allgemeinGültigen aufspürt , ist Radecki in sei¬nem neuen Essayband , in dem zu blät¬tern ein köstliches Bad geistiger Ent¬
spannung bedeutet . Es gehört etwasdazu , über Themen wie »Das Auto alsWille und Vorstellung «, »Das müssenSie lesen «, » Die Krawatte « oder »Wiewerde ich Stammkunde ? «, so viel Nach -
denksames und Kulturdokumeptari -

wusch ihn , zog ihm frische Wäsche anund setzte sich dann in den großenStuhl am Kachelofen und gab ihm zutrinken . Während der Junge mit ' gro¬ßem Wohlbehagen trank und die klei¬nen Hände gegen die Brust der Mutterstemmte , dachte Magdalene über ihreWirtschaft nach . Dabei wurde sie einwenig schläfrig , und die Augen Helenihr zu . Sie wachte mit einem kleinenSchreck wieder auf , als sie einen Män¬nerschritt draußen in der Diele hörte .Gleich darauf klopfte es an die Türe .Magdalene zog ihr Hemd über dieBrust und sah dem Nachbar 'entgegen ,

den Kopf der Stute gelegt undschluchzte . »Lina «, sagte sie , »er kommtnicht wieder , er kommt nicht wieder .«Als sie den Nachbar sah , schwieg sieund trocknete tnit der Schürze ihre Trä -
■nen , dann begann sie die Pferde zurichten .

Ein Vater dankt dem Regiment
Von O . , Bayer

gehes mit so viel herzerfrischender vorsichtig legte sie den Jungen , der ein¬Ironie und Lebensweisheit und mit der
Ungezwungenheit des geborenen For¬mulierers und Essayisten zu sagen .Werner Hacker : »Enrico Caruso .« .(Paul Neff -Verlag , Berlin .) Der Le¬bensroman des großen italienischen

geschlafen war . in ihrem Arm zurecht»Sei leise «, sagte sie und streckte demNachbar die Hand entgegen , »erschläft .«

Eine ergreifende »Danksagung « an¬läßlich des Heldentodes seines SohnesKarl von Nostiz veröffentlichte derkönigl . preuß . Kammerherr und Johan¬nitter -Ritter Joh . Karl . Gottlob vonNostiz am 15 . Juli 1814 im »AllgemeinenIntelligenzblatt zur Ka'iserlich - König¬lichen privilegierten Prager Zeitung « .In diesem öffentlichen Dank findet einvon der Nachricht über den Tod seinesSohnes aufs tiefste erschütterter Vater

pflügter Acker sind die , die Schmerzen Ellrnicht erfahren haben « . schaft des GroßdUnd tapfer wendete sie den Pflug und bundes übernommen ,drückte ihn mit ganzer Kraft in die Anmeldungen fürErde , aus grauen Wolken fielen ein turniere ( regionpaar linde Regentropfen in die frischen die GroßdeutschenAckerfurchen .
Schäften ) sind bis 1 .
zirksschachwart für
bürg , Haydnstraße 4,

Infolge Erkrankur
meisters ist das Sc
von Krakau auf
legt worden .

Der alte Bauer nahm zögernd die so innige und herzliche Worte für die-l^and der jungen Frau . »Magdalene «,Sängers , der herauswächst aus seinem brachte er rauh hervor , »ich habe mitVolk , der seinen schweren , dornigen dir zu reden .«Weg des Ruhmes ging , bis das arbeits - »Ja ? « sagte sie . Und dann sah siereiche Werk der Welterfolg krönte mit einem Male , daß sein Gesicht ver -der den begnadeten Künstler wiei ein ändert war , sie erinnerte sich , daß erMythus umgibt , in dessen Wollte Ca - vorhin so sonderbar gewesen war , nichtruso stets Mensch blieb unter Men - gegrüßt und nicht gesprochen hatte , undsehen . ihr Herz bekam einen Stoß . »Was hastHanns Reich du ? « fragte sie .

jenigen , die sich um den im Kampf fürDeutschland gefallenen Helden ange¬nommen , daß sie hier als Zeugnis einesstarken Herzens wiedergegeben seien :Die größte Dankbarkeit , mit gerühr -testem Herzen , bin ich dem braven ,biedern Fürst Lichtensteinschen Hu¬saren -Regiment schuldig , welches sichmeines Sohnes Karl von Nostiz , wel¬cher die Ehre hatte , unter diesem tapfe¬

ren Regiment Rittmeister zu seyn , inseinen letzten Stunden , indem er vomFeind bei Bourg -en -Bresse im Departe¬ment du Jura Frankreichs , eine töd¬liche Schußwunde erhielt , so liebevollangenommen hat , und bei seinem mitaller militärischer Ehrenbezeugunggehaltenen Begräbnis , so viel Teil¬nahme bewies , welches ich aus demerhaltenen Briefe von dem Regiments -Auditor und Rittmeister Herrn Gleich¬auf ersehen . Auch diesem biedernManne danke ich öffentlich , welcherals ächter Freund meines guten Soh¬nes , es mir teilnehmend gemeldet . Fer¬ner muß ich noch des braven Husarengedenken , und danke ihm gleichfallsöffentlich , welcher keine Gefahren ge¬scheut , sondern als mein Sohn durchden erhaltenen Schuß vom Pferdestürzte , er ihn auf das seinige nahm ,und ihn dadurch der Gefangenschaft

entzog . Nichts mehr
diesem Braven meine
weisen zu können ,
gung ist es bei meine
nis , da ich meinen e!
loren , indem er auch
Freiheit hat bluten mter so biedern Männ
waren und liebten ,Dem ganzen Regimabwärts dankt ein Va
lichste und herzlichst
sene Liebe an seinem
Sohn . Gott lasse esment wohl ergehen uIm Juni 1814 . Wiesa
Oberlausitz . Joh . K
Nostiz , königl . preuß .
Johanniter -Ritter .
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Familten -Anzeigen
y Mit großer Freude zeigen wir die

Geburt unseres ersten ^Kindes Ro¬
bert Michel Heinrich an : Charlotte
Müller , geb Schneider und Robert
Müller , Straßburg , 10 . Febr . 1943,
Kronenburger Str . 19. (21790

^ Dieter , Joachim u . Elke freuen sich
mit uns über ihr neues Schwester¬
chen Sisela -Irmingard . Gisela Brelt -
ner u . Hans Breitner , Oberfeldmei¬
ster I. RAD ., Hagenau , Kapjmatt -
straße 10. (584

V Die glückliche Geburt ihrer Toch
ter Marlene Susanne , zeigen hoch
erfreut an : Charlotte Kaiser , geb .
leidenter , Luxian Kalter , Straßburg ,
Alter Wejnmarktpl . 2 , 12. 2. 45 .

jSre Verlobung geben bekannt : Frieda
Stock , Bütten und 1. Schaub , Straß
bürg - (21623

Vermahlung gebefi bekannt :
Joachim Max Rothe , lug . Assistent
zur See , z . Z. bei der Wehrmacht u.
Frau Anne -Marie Rothe geb . Stotz ,
Schiettstadt -Baden bei Wien . (2384

Fî unden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß mein lieber
Vater , uns . Heber Bruder , Schwa¬
ger , Onkel , Neffe , Vetter u . Ver¬
wandter , Herr

Daniel Weißheyer
Malermeister , nach langer , mit

Sroßer
Geduld ertragener Krank -

eit , am 7. Febr . 43 , im Alter von
75 J. entschlafen ist . (40323
ttraBburg , den 13. Februar 1943 .

Im Namen d . trauernd . Hinter¬
blieb . : Marie Luise Weifiheyer .

Die Einäscherung hat in all . Stille
im engst . Familienkreise am 12. 2.
43, im Krematorium Ruprechtsau ,
stattgefunden .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , meinen
lieben Bruder , Schwager , Onkel
und Verwandten , (40347

Eugen Girardin
Stadt . Angestellter I. R. am 10 .
Febr . 43, plötzlich u . unerwartet ,
zu sich In die Ewigkeit abzurufen .
Strafiburg .

Dia trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung im engst . Familienkr .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , meinen
innigstgeliebten Gatten , meinen
herzensguten Sohn , uns . Bruder ,
Schwager , Onkel und Neffe ,

Karl Welsch
am Tl . Febr ., nach kurzem schwe¬
ren , mit großer Geduld ertrage¬
nem Leiden , im Alter von 37 3. u .
9 Monaten , zu sich in ein besse¬
res Jenseits abzurufen . (40351
StraBburg , Auf den Eisgruben 5.

Die tieftrauernden Hinterbliebe¬
nen : Familie Welsch .

Beerdigung : Dienstag , 16. 2. 43 ,
nachm . 2 Uhr v . Bürgerspital aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , unse¬
ren lieben Sohn , (21823

Luzian Meister
am T3. Febr ., nach kurzer Krank¬
heit , im Alter von 32 3., zu sich in
die Ewigkeit abzurufen .
Strafiburg , Oberehnheimer Str . 2 .

Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : Familie Meister .

Beerdig . : Dienstag , 16. Febr ., 8 U .,
vom Bürgerspital aus .

Es hat dem Herrn über Leben u .
Tod gefallen , meinen lieben Gat -

| ten , unseren herzensguten VaSer ,
| Großvater und Onkel , (40348

Eugen Bossert
| Gastwirt , im Alt . v . 69 3 ., zu sich

in die ewige Heimat abzurufen .
In tiefer Trauer :
Familie Bossert , Bourhis .

Gertweiler , Paris , 12. 2. 43 .
Beerd . : Montag , 15. 2. um 2.30 U .

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , meinen geliebten Gat¬
ten , unseren herzensguten Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bru¬
der , Schwager und Onkel , (40350

Alfred Vaulont
dipl . Apotheker , am 11 . Febr . 43 ,
im Alter von 58 3., wohlversehen
mit den . hl . Sterbesakramenten ,
plötzlich u . unerwartet , in treuer
Pflichterfüllung , z . sich abzurufen .
Vallerystal , Strafiburg .

In tiefer Trauer :
Frau Witwe Vaulont u . Familie .

Auf Wunsch des Verstorbenen Be
stattung im engst . Familienkreise .
Von Kranz - u . Blumenspenden so¬
wie von Beileidsbesuchen bittet
man abzusehen .

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , meinen innigstgeliebten
Gatten , unseren guten Vater ,
Großvater und Verwandten

Adam Leibunguth
Im Alter von 84 J ., plötzlich zu
sich zu rufen . (40354
Saarbuckenheim , 11. Ffebruar 1943
Litaldustraße 19.

In tiefer Trauer : Fam . Leibunguth
Beerdig . : Sonntag , 14. Febr ., 15 U

In tiefer Trauer teilen wir allen
Verwandten , Freunden u . Bekann¬
ten mit , daß es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , meinen
innigstgeliebten Gatten , unseren
treusorgenden Vater , unseren
guten Schwiegervater , Großvater ,
Schwager , Onkel u . Verwandten ,

Adolf Sommer
Gä/tnermeister , nach kurzem ,schwerem Leiden , im Alter von
66 3., zu sich in die Ewigkeit ab¬
zurufen .
Straßb .-Ruprechtsau , 12. Fabr . 43 .
Himmerichsweg 59 .

Die tieftrauernd . Hinterblieb . :
Frau Wwe . Sommer u . Kinder .

Beerdig , im engst . Familienkreis .

Hiermit die traurige Mitteilung ,däß mein lieber Gatte , unser
treusorgender Vater , Großvater ,Bruder , Schwager , Onkel u . Ver¬
wandter ,

Michael Pfirsch
am 13. Febr . 1943 , nach langem ,schwerem Leiden , im Alter von
68 Jahren , sanft entschlafen ist .
Straßb .-Kronenburg , Ackerweg 5.

In tiefer Trauer : Familie Pfirsch -
Steiner .

Beerdig . : Dienstag , 16. Febr ., 16
Uhr , vom Trauerhause aus . (40365

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , meine liebe , unvergeß¬
liche Frau , uns . liebe Schwester ,
Tante , Patin und Schwägerin ,

Elise Wolff
geb . Brenn , n. langem , mit gro¬
ßer Geduld ertragenem Leiden ,im Alter von 49 Jahren , zu sich
abzurufen . » (21795
Schiltighelm , Am Karlstift 40 .

Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : Heinrich Wolff ,

Die Einäscherung fand am 10. 2.
1943, " auf Wunsch d . Verstorbenen
in aller Stille statt .

Für die viel . Beweise aufrichtiger
Anteilnahme anläßl . des Hinschei¬
dens unseres lieb . Verstorbenen ,Fritz Schuler , sprechen wir allen
unseren innigsten Dank aus , ins -
bes . H. Pfarrer Beron . Familie F.
Schuler , Straßburg . (40349

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hin¬
scheidens unseres lieb . Verstor¬
benen , Paul Erbs , sprechen wir'

jfgefü
aus . Familie Erbs , Strasburg .
allen unseren tiefgefühlten Dank

Tiefgerührt von den vielen Be¬
weisen herzl . Teilnahme anläßl .
des Hinscheidens unseres iieben
Verstorbenen , Karl Lacker , spre¬
chen wir allen unseren innigsten
Dank aus , insbes . H . Pfarrer Ber -
ron für seine trostr . Worte , sowie
der Stadtverwaltung und der Ge -
olgschaft -"er Desinfektion . Die

tieftrauernden Hinterbliebenen .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hin¬
scheidens unseres lieb . Verstor¬
benen , Karl Müller , sprechen wir
hiermit allen unseren tiefgefühl¬
ten Dank aus . Die trauernden Hin¬
terbliebenen , Familien Müller ,
Würtz . (21695

Tiefgerührt von den vielen Be¬
weisen herzl . Teilnahme ahläßl .
des Hinscheidens unseres lieben
Verstorbenen , Adolf Brüske , spre¬
chen wir allen unseren innigsten
Dank aus , insbes . H . Pfarrer Mül¬
ler für seine trostreichen Worte ,
der Betriebsführung und Gefolg¬
schaft der Firma Trinkler . Familie :
Brüske , Fritsch , Straßb .-Neudorf .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hin¬
scheidens unseres lieb . Verstor¬
benen , Karl Pfeiffer , sprechen wir
allen unseren tiefgefühlten Dank
aus , insbes . H. Pfarrer Heitz , so¬
wie der Reichsbahndirekt . Straß¬
burg . Die tieftrauernden Hinter¬
bliebenen . Schiltigheim . (21683

Für die viel .
^
Beweise aufrichtiger

Anteilnahme anläßl . des Hinschei¬
dens unseres lieb . Verstorbenen ,
Friedrich Jost , sprechen wir allen
unseren innigsten Dank aus , ins¬
bes . H. Pfarrer Klein . Familie
Friedrich Jost , Schiltigheim . (40338

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hin -
Scheidens unserer lieben Verstor¬
benen , Katharina Peter , geb . Faul -
limmel , sprechen wir allen unse¬
ren tiefgefühlten Dank aus , ins¬
bes . H. Pfarrer Ritter für seine
herzlichen u . trostreichen Worte ,
sowie d . Gefolgsch . d . F. Peter .
Familie Peter , Strafiburg . (40322

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hin¬
scheidens unserer lieben Verstor¬
benen , Frau Magdalena Schmitt ,
geb . Roehm , sprechen wir hier¬
mit uns . tiefgefühlten Dank aus ,
insb . H. Pfarrer Brunner für seine
von starkem Trost getragenen
Worte . Familie Schmitt -Cleiß ,
Ingweiler . (40326

Amtliche Anzeigen
Elsässische Bodenkreditbank -Aktiengesellschaft

früher : Aktiengesellschaft für Boden , und Kommunal - Kredit im Elsaß und in
Lothringen , Straßburg . — a ) Deckung unserer Pfandbriefe : Gesamtbetrag der
am 31 . Dezember 1942 im Hypothekenregister eingetragenen Hypotheken nach
Abzug sämtlicher Rückzahlungen u . sonst . Verminderungen : 9 794 236,48 R .M. ;
Gesamtbetrag der im Umlauf befindlichen Pfandbriefe am 31 . Dezember 1942 :
9 773 572,50 RM .

b) Deckung unserer Kommunalschuldverschreibungen : Gesamtbetrag der am
31. Dezember 1942 im Hypothekenregister eingetragenen Kommunaldarlehen :
3 445 696,72 RM .. ; Gesamtbetrag der im Umlauf befindlichen Kommunalschuld¬
verschreibungen am 31 . Dezember 1942 : 2 757 487,50 RM . Der Vorstand !.
Kullmann &. Co . , Spinnerei u . Weberei , Aktiengesell¬
schaft , Benfeld , Hüttenheim i . Elsaß. — Hierdurch laden wir die Aktionäre
unserer Gesellschaft zu der am 11. März 1943 , vormittags 10.30 Uhr , am Sitze
der Gesellschaft stattfindenden Hauptversammlung ein . Tagesordnung : 1. Be¬
schlußfassung über die Umstellung des Geschäftsjahres auf das Kalenderjahr
und Vorlage des Jahresabschlusses und des Geschäftsberichtes des Verwal¬
tungsbeauftragten sowie des Berichts des Verwaltungsrats für das Rumpf
geschäftsjahr vom 1. 7 . bis 31 . 12. 1941 — 2 . Vorlage des Jahresabschlusses
und des Geschäftsberichts des Verwaltungsbeauftragten sowie des Berichts
des yerwaltungsrates für das Geschäftsjahr 1942. — 3 . Beschlußfassung
über die Verwendung des Reingewinns . — 4. Anpassung der Satzung an
das deutsche Aktienrecht , Umstellung des Grundkapitals und Vorlage
der Reichsmarkeröffnungsbilanz auf dpn 1. 1. 1943. — 5. Entlastung des
Verwaltungsrats und des ' Verwaltungsbeauftragten . — 6. Aufsichtsrats¬
wahlen . — 7. Wahl eines Abschlußprüfers — Zur Ausübung des Stimmrechts
in der Hauptversammlung sind die Besitzer von Inhaberaktien nur berechtigt ,
wenn diese spätestens am 6 . März 1943" ihre Aktien bei der Kasse der Geself
schaft , bei einem deutschen Notar , bei einer Wertpapiersammelbank oder bei
einer der Niederlassungen der Säcnsischen Bank , Dresden , oder der Badisch
Elsässischen Bank , A. -G. , in Straßburg , bis zur Beendigung der Hauptver
Sammlung hinterlegt haben . Benfeld -Hüttenheim , 11. Febr . 1943 . Der Vorstan ^.

Lupus -Sprechtag In Straßburg Mittwoch ,
17. Februar , vorm . von ' / »IO-Vj IS Uhr
im staatlichen Gesundheitsamt Straß¬
burg -Land , Kronenburg , Ring 15. Ko¬
stenlose ärztl . Untersuchung u . Bera .
tung von Lupuskranken u .. lupusver¬
dächtigen Hautkranken durch den Be .

J auftragten für die Lupusbekämpfung
in Baden und Elsaß , Herrn Prof . Dr .

j Stühmer , Direktor der Univ . Haut -
i klinik Freiburg i. Br . (40285

Wer will Führerin im Reichsarbeits¬
dienst werden ! Beratungsstunden :
Montag , 15. 2. 43 , von 14— 18, Haupt -
meldeamt XXVII , Straßburg , Stöber -
straße 16 : Mittwoch , 17 . 2. 43 , von
17— 19, Meldeamt 295. Zabern , Her
mann -Göring -Platz ; Mittwoch , 17. 2.
48, von 17—19, Meldeamt 296, Ha
genau , Pfarrgasee 5; Samstag , 20 . 2.
43, von 12—13, Meldeamt 296, Ha¬
genau , Pfarrgasrse 5 ; Mittwoch , 17 . 2.
43, voo 116—19, Meldeamt 297, Schlett -
stadt , Hindenburgstraße 9 (nach vor¬
heriger Anmeldung auch an einem an¬
dern Tag möglich ) durch eine Reich s-
arbeitsdienstführerin . (40 335

Mittleres Industrieunternehmen (Me¬
tallindustrie ) mit neu eingerichtetem
Laboratorium in der Nähe von Saar¬
brücken sucht z. mögl . bald . Eintritt
einen Laboranten ( in ) . Gut geleitete
Werkküche vorhand . Bewerbung , m.
den üblich . Unterl . (Zeugnisabschr .,
Lebens !., Lichtb .) sowie Gehalts -
anspr . u R. 32 285 a . d . Str . N . N.

Heiraten

Buchhalterin mit gut . Allgemeinbild .
z baldig . Eintritt gesucht . Angeb .
an AEG .-Büro Straßb ., Burgtorstad . 2

Buchhalterin mit berufl . Bildung , bew .
im Maschinenschreiben , zum baldig .
Eintritt ges . Zu«ehr , unt . D 32 292.

Erbenaufruf , Als Erben des am 11 . De¬
zember 1936 verstorbenen Kaufmanns
Theodor Schopp in Heidelberg zur
Hälfte seines Nachlasses kommen die
etwaig . Verwandten seiner am 3 . No¬
vember 1884 in Heidelberg verstorben .
Mutter Maria Schopp geb . Rock in
Betracht . Diese ist angebl . am 25 . Sep .-
tember 1821 in Neckars -ulm als Toch¬
ter der ledigen Franziska Rock gebor .
Personen , die hiernach glauben , Erb -
ansprüche in dieser Nachlaßsache zu
haben , werden aufgefordert , diese bis

! spätestens 31 . März 1943 hier anzu¬
melden und ihr VerwandtSchaftsVer¬
hältnis zum Erblasser durch öffentl .
Urkunden nachzuweisen . Heidelberg ,
8. Februar 1943. Notariat I als Nach¬
laßgericht . (40202

Sprechstundenhelferin (Anfg .) v. Zahn -
ant ges . Freiburger Str . 23. (21764

Stenotypistin , Kontoristin , Fakturistin
sof . od . spät , gesucht . Bewerbungen
m . Lichtbild od . mündlich an : Huber -
Voglet «fe Co . , Holz -A.-G ., Straßburg -
Neudorf , St . Urban 4. (40 356

Stenotypistin auch halbtags ges . Eilers ,
Orangeriering 23. Ruf : 2 20 96 .

Brauereibes .-Tochter , Mitte 20, warm¬
herzig , fraulich , in best . Verhältn .,
sucht gebild Lebenskamerad Näh
u . S 104 durch Briefbund Treuhelf ,
Köln/Rh ., Postamt 1, Schließfach 37.

Gebild - Fräul , aus gut . Hause , gr . , schl
Ersch ., 33 J . , kath ., mit sch . Ausst . ,
sucht charakterv geb Herrn v . gepfl .
Äuß . in geh ". Stell , (auch Kriegsverl .)
als Lebenskamer . Zuschr u . H 32 180.

Dame , geschied ., Mitte 50 , möchte sich
wieder verheiraten mit höh . Beamten .
Zuschriften unter 21 536 an die N. N.

Witwe ohne K ., 60 J . , kath ., mit Ver¬
mögen , gesund u . rüstig , w . ser . , ge¬
bild . Herrn kennenzulernen zw . Heir
Zuschriften untet 21 708 an die N . N.

Witwe , 43 J . , gute Hausfrau , wünscht
Bek . mit Beamten zw . später . Heirat .
Zuschrift , erb . unt . 21 711 an d . N . N.

Str . Herrenwäschefabrik A. Schuh ,
Neudorf , St . Urban 30, sucht laufend
Arbeiterinn ., auch ungelernte Kräfte ,
für Maschinennäherei u. Büglerei ,
auch für halbe Tage . (21 088

Ehescheidung Klotz -Ernwein . Lt . Ver¬
säumnisurteil des Landgerichts Straß¬
burg , II . Zivilkammer II . R . 55/41 ver¬
kündet am 24. Dezember 1942 wurde
in Sachen des H . Ludwig Robert
Klotz , Kellner , früher in Straßburg ,
Schwarzwaldstr . 3 , jetzt ohne bekann¬
ten Aufenthaltsort , gegen Frau Maria
Klotz , geb . Ernwein , Straßburg , He¬
lenengasse 1 vertreten durch Rechts¬
anwalt Dr . K . Riegert , Straßburg ,
Meiseng . 7, die am 20. März 1928 vor
dem Standesamt Straßburg geschlos¬
sene Ehe aus beiderseitigem Ver¬
schulden der Parteien geschieden .
Diese Veröffentlichung erfolgt auf
Grund des Art . 247 des franz . bürgl .
Gesetzbuches u . lt . Verfügung des H .
Vorsitzenden der II . Zivilkammer des
Landg . Straßburg v . 1. Februar 1943 .
Für richtigen Auszug : Dr . K . Riegert ,
Rechtsanwalt .

Versteigerungen

Maschinenstrickerinnen werden gesucht
f . 1/2 od . ganze Tage auch Ungelernt .
Ang . u . 21 753 an die Str . N . N .

Tüchtige Schneiderin für außer od . im
Hause in guten Haushalt gesucht . —
Angeb . unter 21 822 an die Str . N . N.

Suche duroh Heirat den ergänz . Leben « -
kameraden . Bin 52 J ., Witwer , rüstig ,
große Erscheing . Nur Zuneigung ent¬
scheidet . Zuschriften unter 21 4B9.

Witwe , Mitte 40 , kinderlos , vermögend ,
wünscht Bek . mit ser . , gebild . Herrn
bis 55 Jahr ., zwecks späterer Heirat .
Angebote unter 21 437 an die N . N.

Tücht . Flickerin f . 1 Tag in der Woche
ges . Sternwa rtstr . 12, 1. St . rechts .

Zum Aufmaschen von Strümpfen wer
den Arbeiterinnen für halbe u . ganze
Tage ges . (auch ungelernte ) . Zuschr .
unter 21 750 an die Str . N . N.

Garderobenfrau für sof . gesucht . Groß¬
betriebe Bei Heitz , Karl -Roos -Platz .

Das Deutsche Rote Kreuz , Schwestern
schaft Straßburg , nimmt ab sof . ge¬
eignete junge Mädchen auf , die sich
auf den DRK .-Schwesternberuf vor¬
bereiten wollen . Lernzeit 1V» Jahre
mit anschließendem Staatsexamen .
Bewerberinnen melden sich bei der
DRK .-Schwesternsch ., St ' bg ., Goethe
straße 27 . Sprechstund , täglich außer
Mittwoch u. Samstag v . 15— 19 Uhr .

Geschäftsfrau in Blumenhandl . bewd .,
50 J . alt , sehr gut vorstell . , schönes
Vermög . , w . bald . pase . Heirat . Näh .
durch Frau Woerner , Straßburg , St . -
Barbara -Gas -se 19, 1 Stock . (21365

Landwirt m . schön . Eigentum , evgl ., ge¬
bild . , große , gute Erschein . , w . Neig .-
Ehe m. intell . Bauerntochter aus gut .
Familie ; bin 32 J . Näh . durch Frau
Woerner , Straßburg , Sankt -Barbara
Gasse 19 , I . Sonntags geöffnet . (21366

Witwer , 50 J . (Bohrarbeiter ) m . g . Ein¬
kommen wünscht Heirat m . Frl . od .
Wwe . 40 -50 J ., gute Hausfrau . Zu¬
schrift u . T . 32 287 an die Str N . N.

Suche z . Hilfe im Haushalt ältere Frau
od . Mädchen für ganz od . täglich
einige St . Fr . v . Skopnik , Stöberstr . 5

Arbeit für Frauen . Ich suche weibl . Ar¬
beitskräfte f . Güterboden - u . Lager¬
arbeit . sow . als Ladeschaffn . , Fuhr¬
leute u . Kraftf . Bedingung : Ortskun¬
dig , gesund , kräftig ; für Ladeschaff -
nerin -nen schreibgewandt . Vorstellung
vorm . 9-10 Uhr Büro im Güterbahn¬
hofgebäude am Hochweg 46 oder
nachm . von 13.30-̂ - 14 Uhr Büro Reh¬
gasse 4a . Wilh . Hannich , amtl . Roll¬
fuhrunternehmen . (40 331

Zwangsversteigerung . J) ienstag , 16 . 2.
nachm . 3 Uhr , versteigert der Unter¬
zeichnete in Straßburg -Neud ., Land -
kronstr . 1 (gegenüber Biervertrieb
Denni ) gegen Bierhinkel zwangsweise
gegen bar : 1 großer Schrank noch
neu , 3 Türen . Anglad , Q-erichtsvollz .

Mittwoch , ab 14 Uhr : Versteigerung v .
I Geschirr , Bildern u. dgl . im Lager
; Alter Weinmarkt . Freitag ab 14 Uhr

Versteiger . v . Einzelmöbeln gewöhn !.
Art , Lager am Alten Bahnhof . Händ¬
ler sind von d . Möbelversteig , ausge¬
schlossen . Der Generalbevollm . für
voIks - u . reichsfeindl . Vermögen .

Offene Stellen
Kaufleute , anpassungsfähige Kräfte , v .

Speditionshaus am Platze für sof . od .
spät . ges . Ang . unt . E 32 142 an N . N

Versicherungsfachmann , mögl . Trans¬
portrecht bewand ., von Straßburger
Speditionsgesellschaft f. sof . od . spät .
ges . Ang . u . D 32 141 an d . Str . N . N .

Tücht . Angestellter für Verkauf u . La¬
ger in interess . Stellung von techn .
Großhandlg . am Platze gesucht . An¬
gebote unter G 32 278 an die N . N .

Hausgehilfin für sofort gesucht . Auto
Riedinger , Lauterburg . (70 945

Tücht . Hausgehilfin in gut . Haush . mit
3 Kind , für sof . od . 1. März gesucht .
Metzger gießen 15, Erdg . (21 784

Zuverl . tüchtige Hausgehilfin in guten
Haush . ges . Ang . unt . 21 821 an N. N.

Hausgehilfin , die selbst , kochen u . den
Haush . besorgen kann , von berufst .
Ehepaar nach Karlsruhe ges . Ang .
u . E . 32 276 an dieJStr . N . N.

Hausgehilfin evtl . auch nur tagsüb . ge¬
seicht . K . Müller , Hoher Steg 25 .

Selbst . Hausgehilfin , zuverl ., kinderlieb ,
mit Kochkenntn . in kl . Einfam .-Haus
sofort oder spätest . 1. April gesucht .
Stadtbaurat Beblo , Ruprechtsau , 111-
Rhein -Kanal -Staden Nr . 9. (21313

Ehevermittlung , diskrete Behandlg ., in
allen Kreisen . — Frau Maria Goetz ,
Strb . -Schiltigheim , Postfach 5. (21644

Schuldl . geschied . Mann , 56 J ., ev . 1,72
m , wünscht Bekanntsch . m . einf . Fr .
od . Wwe (mit K . nicht ausgeschl .) v .
40 -50 J . zw . sp . Heir . Ang . u . U . 32190

Einheirat geb . Handw . od . kl . Beamten
v. Fräul . anfgs . 40 J ., kath . Näheres
durch Frau Salömea Speicher , Frei
burger Straße Nr . 18. (21641

Alleinst . Dame , intell . , blond , hübsch ,
in d . 30. J ., nicht unbemitt . , wünscht
Briefwechs . m . gebild . Herrn , zw . sp .
Ehe . Wwer m . Kind . n . ausgeschl .
Zuschr . u . P . 32 185 a . d . Str . N . N.

Ser . Arbeiter , 39 J . alt , groß , schlank ,
wünscht Bek . mit Fräul . od . [Witwe
mit Kind zwecks späterer Heir 'at . Zu¬
schriften unter 21 606 an die N . N

H« l . Beamtenwitwe , ohne Anhang , g .
Erschein . , mit schön . Eink . , wünscht
Bekanntsch . m . gebild . Herrn zw . 50
u . 60 J . zw . Heirat . Zuschrift : Post¬
lagernd Hagenau 565 .

Fräul ., 35 J ., kath ., ;schöne Ergparn ., w .
Bek . m . Herrn in sich . Stelle , Witwer
nicht ausgeschlossen , zweeßs Heirat .
Zuschriften unter 21 543 an die N . N.

Beamtenwitwe , 59 J ., noch s . rüst . , an -
gen . Wes ., w . Herrn (Beamt . od . Ge -
schäftsm . od . in sonst , gut . Posit .) k .
zu lern , zw . Heirat . Angeb . u . 21 668 .

Haushälterin auf 1. März aufs Land ge .
,aucht . Angebote unter 21 686.

Elektro -Ingenieur für Angebotsbearbei¬
tung gesucht . — Angebote an AEG .,
Büro Straßburg , Burgtorstaden 2 .

Chem . Fabrik , Nähe Frankfurt/M ., sucht
Chemiker sow . Laborant , u . Betriebs¬
meister 7,um bald . Eintritt . Ausführl .
Bewerbungen u . F M 168 an Ala An¬
zeigen -Gesellschaft "m . b . H ., Frank¬
furt a . M . , Kaiserstraße 15 . (40320

Betrieb im Elsaß sucht dringend sofort
einen ausgebildet . Refa -Mann z. Um¬
stell . d . Fertigung auf Stückzeitlöhne .
Angebote unter H 32 243 an die N . N .

Spengler , Mechaniker u. Hilfsmechanik .
sof . ges . Zentral -Garage Kroely & Co .,
Finkmattstaden 5. (40 208

Kraftfahrer , mögl . Autoschlosser , Füh¬
rerschein 2, unbed . zuverl . u . nücht .,
Kontorist f. Bewirtschaftung , Rech -
nungswes . , Ein - u . Verkauf gesucht .
Bei einwandfr . Führung u . Leistung
Aufstiegsmöglichkeit . Wohn , wird be¬
schafft . Geib & Leibenguth , Lebensm . .
Großhandlg ., Landstuhl/Pfalz . ((40318

Kraftwagenfahrer f . LKW für sof . od .
spät . ges . E . Thomann , Bauunterneh¬
mung , Weißenburg i. Eis . (3677

Erstklass . Küchenchef in Jahresstell .
ges . Zeugnisabschr ., Gehaltsang . u .
Lichtb . bitte beizufügen . Hotel .Saale¬
hof , Bad Kissingen . (39 625

Tücht ., selbst . Koch auf 15 . März oder
1. April ges .' H . Roess , Hotel , Hohrod -
berg , bei Münster (O.-Els .) . (40187

Wir suchen sofort 2 kräftige Burschen ,
welche Lust haben das Brauer - und
Mälzerhandwerk richtig zu erlernen .
Gründl Ausbildung wird zugesichert .
Kost u . Wohng . im Hause . Angebote
unter Beifügung des Lebenslaufs
mit Abschrift des Schulzeugniss . an
Ochsenbrauerei H . u . A. Link , Möh¬
ringen/Baden , Telefon 2 16 . (40078

Nach Freiburg/Brsg . Haushälterin oder
Wirtschafterin (auch Frau ) in Arzt¬
haushalt zu pflegebedürftig . Ehepaar
zum 1. 3. od . spät , gesucht . Koch - u .
Nähkenntnisse erford . Frau Ziexsch ,
Freiburg/B . , Schönererstr . 14, Tel . 3388

Zuverl ., kinderl . Hausgehilfin , nicht un¬
ter 18 J ., sofort od . 1. März gesucht .
Schmitt , Baldnersweg 41, Strb .-Neudf .

Witwer , 52 J . alt , groß , rüstig , wünscht
zwecks spät . Ehe geb . Geschäftsdame
kennen zu lernen . Gefl . Zuschriften
unter 21 596 an die Straßburger N . N.

Beamter , 36 J . alt , kath ., in sich . Stell .,wünscht sich mit Dame bis 35 Jahre
zu verheiraten . Angebote unt . 21 809.

Witwe , kath . 46 J . m . Vermög . w, sich
m . Beamten in sich . Stellung w .-ver¬
heiraten . Zuschr . u . 21 583 Str . N . N .

Arbeiter , 32 J . , m . 12jähr . Sohn wünscht
Bekanntsch . m . Frl . o . Witwe zw .
bald . Heirat . Zuschr . u . 20 915 N . N.

Haushilfe sof . od . spät , aufs Land ges .
Frau Sautter , Eckbolsheiny Gunde -
Mnstraße 14. (21 198

Diätköchin gesucht . Meldung Werder -'
kaserne , Nideckstr . 3 , Zahlmeisterei .

Starkes Dienstmädchen nicht unt . 18 J .
für Haus - u . Feldarbeiten gesucht .
Peter Sparr , Weingut u. Weinhandl .,
Sigolsheim (Ob .-Eis .) . — Fernruf :
Kaysersberg Nr . 45. s(40 291

Hausmädchen , auch Pflichtjahr , in Pri¬
vathaushalt Nähe Straßburg gesucht .
Angebote unter M 32 283 an die N. N.

Kräftiges *schulentlass . od . über 20 J .
altes Mädchen f . Küche i . Spital nähe
Straßb . ges . Ang . u , S. 32 286.

Mädchen , 15—25 J ., für Mithilfe in Ge¬
schäft u. Haushalt sof . ges . Neudorf ,
Bilsteinstraße 1. Linie 1 Kurbau .

Mädchen , nicht unter 16 J ., f. Geschäft
u . Haushalt , ges . Bohn , Lebensmittel -
handl g ., Envil -Petri -Straße 7. (21680

Jung . Mädchen zu 2jähr . Kind gesucht
ev . nur tagsüb . E . Fischer , Zomstad . 9

Saub . Mädchen in Haush . mit 2 Kindern
gesucht . Angebote unter 21 707.

Frau für Kaffeeküche ges . Großbetriebe
Bei Heitz , J £arl Roos -Platz . (73 419

Stundenfrau , welche in Hausarbeiten
bewandert ist , vormitt . von 8-11 Uhr
Schweighäuserstr . gesucht . Angebote
unte r S 32 249 an die Straßbg . N. N.

Hilfskraft f . Botengänge u . Packen soh
gesucht . Erfrag . Große Renngasse 1.

Junger Mann , 15— 16 J ., für kl . Land¬
wirtschaft Nähe Straßburg ab sofort
gesucht ; Angeb . unter 21 780 an N . N.

Fuhr -Ackerknecht , Stadtbek . , mit Kost
u . Wohn , gesucht . Straßburg -Musau ,
Murbacherstraße 15. 121804

Lehrling mit guter Schulbildung kann
sof . od . später (Frühjahrsschulschl . )
eintreten . Sich vorstell , bei Heppner ,
Speditionsgesellsch . , Straßburg , Kol -
marer Straße Nr . 60/64 . (73403

Bäckerlehrling kann sofort eintreten .
Straßburg , Barrer &traße 13 . (20679

Metzgerlehrling gesucht für sof . Metz¬
gerei Georg Schmitt , Ingw eiler . (4032 7

Behörde in Straßburg stellt weibl . und
männliche Bürokräfte ein . Bezahlung
nach TO . A. Bewerbung , mit kurzem
Lebenslauf unter E 32 240 an d . N . N.

Stundenfrau für täglich einige Stunden
sofort gesucht . Hotel Schützenbock ,
Neudorf , Horst -Wessel -All . 81. (21763

Stundenfrau f . Büro gesucht . Mürsch &
Flachowsky , Wollweberei , Straßburg
Mollengasse 2b . ; (40 328

Stundenfrau sofort gesucht . — Sankt -
Johannes -Staden 10, 2 . Stock . (21791

Stellengesuche
Patentingenieur , viele Jahre selbständ .,

bzw . in leitend . Stellg ., sucht Tätig¬
keit für .ganze oder halbe Tage . An -
gebot e unter W 32 272 a n die N. N.

Vielseit . erfahr . Kaufmann , 47 J . , lang¬
jährig in Vertrauenstellg . (Industrie )
tät . , sucht ausbaufähig . Wirkungskr .
Zuschriften unt . ST 15 713 an Obanex ,
Anzeigenmittlfer , Freiburg/Brsg .

Kaufm . Angestellter mittl . Alters sucht
für 1. März 1943 geeignete Stellung .
Angebote unter _21 692 an die N. N.

Erfahr . Kaufmann , Betriebswirt u . Or-
ganisat ., übernimmt Geschäftsführg .,
Ueberwachung , Organisation , Anpass .
an neueste Verordnungen , Vertretung
abwesender Leiter usw . Zuschriften
unter 21 794 an die Strasburg . N. N

Wir suchen sof . zwei jge . Berufsköche
( 1 Garde -manger u . ein . Entremetier )
sowie zwei Zimmermädchen . — Hotel
Metropole -Monopole , Wiesbaden , Wil¬
helmstraße Nr . 10. (40179

1 Gärtner , Zimmermädchen , Saaltöchter
gesucht H otel Kuntz , Hohwald

Zeitungsträger ( innen ) , tüchtig und ge
wissenhaft , für gute Stadt - u . Vorort -
bezirke gesucht . Arbeitszeit : 5.30 bis
7 .30 Uhr . »Straßburger Neueste Nach¬
richten «, Vertriebsabteilg . (3 . Stock ) .

Tücht . ält . Koch od . Köchin gesucht .
Hotel Ha nser , Schlettstadt . (2385

Kontorist ( in ) für Fabrik Neudorf ges .
Allg . Kenntn . u . Maschinenschrb . er¬
fordert . Ausfübrl . Angeb . unt . 21 793.

Lagerist , Exped . od . Verkäufer mittl .
Alters sucht Stellg . Ang . u. 21 693 .

Gelernt . Gärtner , ledig , 49 J . sucht
Dauerst , i . Gärtnerei auch Krankenh .
od . Anstalt . Ang . u ^ S. 32 187 N . N .

Sekretärin aus gut . Familie , mit allen
Büroarbeiten vertraut , sucht Stelle .
Angeb . unter 21 820 an die Str . N. N .

Buchhalterin , auch flott im Maschinen
schreiben u . Stenogr . . sucht geeign .
Stellung . Angeb . unt . 21 818 an N. N .

Buchhalterin würde noch Buchhaltung ,
von kleineren Betrieben erledigen .
Angeb . unt . 21 718 an die Str . N. N .

Erfahr . Geschäftsfrau u. Köchin , perf .
Privat u. Großküche , alleinst ., sucht
Stellun g. Zusch riften unter 21 404.

Haushälterin mittl . Alters , selbständ .,* sucht Stelle in g . Hause Straßb . od .
Umgeb . Zuschr . u . 21 741 Str . N . N .

Unterricht
Abendaktzeiohenkurs an der Staatlich .

Meisterschule Straßburg . . Am 23 . Fe
bruar beginnt ein neuer Abendaktzei¬
chenkurs in der Staatl . Meisterschule
für das Deutsche Handwerk in Straß¬
burg , Akademiestr . 1. Anmeldungen
werden noch bis zum 19 . Febr . ange -
nomm . Preis "für 20 Stunden 6, — RM .
Die Direktion . (40159

Italienische Sprach - u . Kulturkurse des
»Fascio « Straßburg . Das Wintersem .
schließt am 13. Febr . 43 . Das Frühj .
Semester , das bis 22 . Juni d. J . läuft ,
beg . am 22 . Febr . 43. Es werd . neue
Anfängerkurse abgehalt . Die Anmeld ,
werden in der Ruprechtsauer Allee 33N in der Zeit vom 15. bis 23 . Febr . von
16—20 Uhr entgegengenommen .. (40082

StaatL Hoohsohule für Musik Leipzig .
Abteiig . Musik : Vollständige Ausbil¬
dung in der,Musik : Tonsatz , Kompo¬
sition , sämtl . Instrumentalfächer , Ge .
sang , Dirigieren usw . , Orchester - u .
Chorschule . Abtlg . Musikerziehung :

. Seminar für Schulmusik , Seminar für
Musikerzieher . Abtlg . Dramat . Kunst :
Oper , Schauspiel , Tanz , Regie , Opern¬
chor . Anmeldungen für das Sommer -
semester 1943 bis zum 5. März . Prosp .
unentgeltl . Leipzig C 1, Grassistr . 8.

Tanzschule Eisele , Hotel Wasgauer Hof ,
Tanzstunden , Stepstunden . (39150

Herr erteilt engl . Unterricht . Angebote
unter 21 740 an die Straßburg . N . N .

Wer erteilt Stenographie -Unterricht ?
Zuschr . unter 21 834 an die Str . N . N .

Englisch , Ja . Methode , durch akad . ge¬
bild . Dame . Anf . Abdkurse . u . Privat ,
stünden f . Abitur . Angeb . u . 21 126.

Tiermarkt
Vlehhandlg . Fritz Lang , Bühl b . Hatten .

Ein Transport hochträchtiger Kalbin¬
nen isteingetr offen (70 947

Fohlen zu kaufen gesucht . Angebote
mit Preisangabe u . 21 709 an d. N . N.

Ochse , 18 Mon . alt , beiderseits angel
zu verkf . Lochweiler Nr . 38 . (1421

Zweijähriger Zugochse zu verkaufen . —
Saasenheim Nr . 7. (57 617

Schöne trächtige Kalbin zu verkaufen .
Niederschäffolsheim 224 . (575

Kälberkuh (Innthäler ) zu verkaufen .
Langensulzbach Nr . 37 . (577

Milohr . Kälberkuh zu verk . E . Bomans ,Neuhof , Altenheimer Stra ße 85 . (21778
Schöne Kälberkuh mit 4. Mutterkalb zu

verkaufen . — Kienheim Nr . 26 (bei
Truchtersheim ) . (2183 1

Kälberkuh , 35 Wochen trächt ., zu vkf .
J . Geißler , Hördt , Kari -Roos -Str . 51 .

.Dieses Zeichen
und der rote Rin$

sind Garanten für Güte

SEKTKELLEREIEN

iQHNLEIN
AG

WIESBADEN . SCHI ERSTEIN

10 Ebenso wie
sich das farbverdichteie
Pelikan -Schreibband län¬
ger benutzen läßt, wenn
man es alle acht Tage
wendet , hält auch das

Sblikan
Kohlenpapier
noch länger , wenn man es
nach einiger Zeit so um¬
dreht , daß die bisherige
Oberkante nach unten
kommt . Die Typen treffen
dann andere Stellen als

\
S~

nachträglich
wird manche Berufs -
und Sport -Kleidung
in einfacher Selbst -

Behandlung
REGENSICHER

DURCH

N Ii . ,
NUR IM HANDEL ZU HABENI

Gut rasiert
gut gelaunt

Terokal
klebt
ideal
d

Zur Zeit nur beschränkt lieferbar !
Teroson -Werk , Chem . Fabrik ,Heidelberg

Aeltere Milchkuh , 51/« Mon . trächt . , zu
verkaufen .* Friesenheim Nr . 75 . (40245

Milchreiche Fahrkuh mit Kalb zu ver¬
kaufen . Weyersheim 57 (40 339

Gute Fahrkuh zu verkaufen .
Diefenbach .

Wagner ,
(4028^

Schafherde , 100 — 250 , mögl . mit Läm
mern zu kauf . ges . Ang . unt . HA . 578
an die Straßburger N . N . in Hagenau .

Weißer Zuchthahn zu kaufen gesucht .
Angebote unter 21 264 an die N. N .

Rasser . Dackel zu verk .
Kempfengasse Nr . 52 .

Ruprechtsau ,
(21733 ;

3 Wellensittiche zu verkauf , od . Tausch
gegen 1 Paar Kanarienvögel . A .
Bobbe * Bohngasse 3, Bischheim .

Schon zu GroBväters Zeiten
war der

Zinsserkopf

[ ijrksserLCo
"
LEIPZIG
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Ja , die Zeitung1
Man stelle sich die Situation einmalvor : viertes Kriegsjahr , Karten - und

Bezugscheinwesen , zu kaufen gibt esnicht mehr alles , denn uns allen ist der
Begriff von der „ Mangelware " geläufig .Inmitten solcher Zeiterscheinungen bil¬det die Zeitung sozusagen eine Sen¬sation . Oder ist das etwa keine Sensa¬tion , wenn man die Zeitung nach wievor im freien Handel erhält , ja, wennsie einem sogar wie in Friedenszeiten
frei Haus geliefert wird ? Denn diealten Gewohnheiten haben sich dochauch heute im vierten Kriegsjahrenoch keineswegs geändert : währendder Zeitungsleser in früher Morgen¬stunde noch schlummert , während derWecker noch eine oder zwei Rundenmachen kann , ehe er Alarm läutet ,stellt sich die „Straßburger Neueste 1
schon pünktlich ein . Dabei weiß die
Zeitungsträgerin sogar , was einem beider Zustellung lieb und wünschenswertist . Der eine hat die Zeitung gern aufdie dritte Treppenstufe gelegt , der an¬dere befürchtet , daß sich jemandanders für das Blatt interessiert undhat es lieber unter die Matte gelegt ,wieder ein anderer wünscht , daß zwei¬mal kurz geklingelt wird , wenn die

Zeitung unter die Türe geschoben wird .Alles das hat die Zeitungsträgerin —
heute wie früher — im Kopf undrichtet sich danach .

Wenn der verehrte Leser in dieserHinsicht einmal etwas über seine täg¬liche Zeitungslieferung nachdenkt , somuß er doch eigentlich verblüfft sein ,wie das alles noch so klappt . Wegenseiner Zeitung braucht niemand frühaufstehen , damit er ja nicht zu spätkommt . Mit der Zeitung ist das eine
ganz klare Sache : für 2,20 Mark im Mo¬nat ist sie zu haben , sogar frei Haus .Und dann weiß man ganz genau , daßman sie alle Tage in frühester 'Morgen¬stunde erhält , ganz gleich , ob die Sonnescheint oder ob es regnet , friert ,schneit oder matscht . Das war so, unddas ist auch heute so.

Wirklich , unsere Leser können sichnicht beklagen . Man stelle sich einmalvor , eine Zeitung gäbe es auf Punkte ,man würde Schlange stehen , um „ end¬lich auch wieder einmal "
.ein Exemplarzu bekommen , man würde sich förm¬lich um die Zeitung reißen , wobei dereine den politischen , der andere denHeimatteil und der dritte den Anzei¬genteil erwischte . Das von der ganzenFamilie gelesene Exemplar würde als¬dann an jemand weiterverkauft , denman besonders gut kennt und dem¬gegenüber man sich auch mal „er¬kenntlich " zeigen müßte . Man weiß - ja ,wie das wäre , wenn zwei Frauen sich

morgens beim Einkauf an der Straßen¬ecke träfen und sich heimlich zuflü¬sterten : „ Sie , im Vertrauen , ich habeheute früh eine Zeitung bekommen !"Ja , so ist das mit unserer Zeitung . DerLeser sollte gewiß hin und wiederdaran denken , wenn ihm die Zeitungzu dünn erscheint , obwohl er genauweiß , warum der Umfang einge¬schränkt werden mußte . Auch die Zei¬tung hat sich den Kriegsverhältnissenzu beugen . Der einsichtige Leser istselbstverständlich darüber im klaren ,daß dies nach dem Kriege auch wiederanders wird — wie es dann ja auchwieder Schinken und andere guten Sa¬chen geben wird . -o-

Unser Sieg im Atlantik wird das Tor zur Welt öffnen
Admiral Prentzel sprach für das deutsche Seegeltungswerk im Sängerhaus — Entscheidende Bedeutung der Schlacht auf den Meeren

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung - dauert vonheute 18 .54 bis morgen 7 .07 Uhr .

*
Am heutigen Opfersonntag , von 11 bis12 Uhr , gibt das Musikkorps der

Schutzpolizei , unter der Stab¬
führung von Musikleiter Rudolf Kleibl ,auf dem Karl -Roos -Platz ein großesStandkonzert .

*
Letzthin löschte die Feuerschutz¬

polizei in der Mülhauser Straße imOrtsteil Illkirch - Grafenstaden einen
Schornsteinbrand .

*
Die Witwe Striegel , geb . Arien , ausder Niederbronner Straße 13, feiert amheutigen Sonntag ihren 8 3. Geburts¬

tag .

Zur Aufführung von Schillers »MariaStuart «. Ellen D a u b , von den Städti¬schen Bühnen Frankfurt , wurde durchdie Generalintendanz des Theaters derStadt Straßburg für die Rolle der Elisa¬beth in Schillers »Maria Stuart « alsGast verpflichtet .
Vortrag im Deutschen Volksbildungs¬werk . — Ernst Mühlbach , Hamburg ,spricht am 16 . Februar , um 20 Uhr , im

Städtischen Saalbau im Deutschen
Volksbildungswerk über »Glück und
Tragik der Vererbung «.

Nähkurse in Neudorf . — Am Montagbeginnen in der Nähschule des Deut¬
schen Frauenwerkes , Polygon¬straße 146a , halbmonatliche und monat¬liche Nähkurse . Die Kurse finden je¬weils montags und mittwochs , von
19—21 .30 Uhr , statt und sind daher ins¬besondere für berufstätige Frauen undMädel geeignet . Auskunft und Anmel¬
dungen bei der Nähschulleiterin .

Kleintiere wurden gestohlen
Wer kann Angaben machen ?

Die Kriminalpolizei teilt mit : Bei
einem in Straßburg -Grafenstaden ver¬
übten Kleintierdiebstahl ließen die
Täter folgende Sachen zurück :
eine schwarze Taschenlampe » Per -
trix « , einen schwarzbraunen Stock mit
Gummiuntersatz , ein Paar alte abge¬
tragene Gummisandalen sowie eine
alte Mütze . Wer kennt den Eigen -
ümer dieser Sachen ? Sachdienliche

Angaben an Kriminalpolizei Straß¬
burg , Burgtorstaden 8 , Tel . 259 20 ,
App . 64, erbeten .

Im Rahmen einer Großveranstal¬
tung des deutschen Seegeltungswerkes
sprach gestern abend Admiral
Prentzel , der seinerzeitige Kom¬
mandant des Linienschiffes »ElsaJ }«,der als Chef des Stabes des Befehls¬
habers der Aufklärungsschiffe an der
Seeschlacht im Skagerrak teilgenom¬men hat , im Sängerhaus über »Die
Seekriegslage « . Admiral Prentzel , der
einen hervorragenden Anteil an dem
Wiederaufbau der deutschen Kriegs¬
marine nach dem Weltkrieg hat ,
erntete für seine Ausführungen , denen
die Zuhörer mit gespannter Aufmerk¬
samkeit folgten , stürmischen Beifall .
An der glänzend be¬
suchten Veranstaltung
nahmen zahlreiche
Ehrengäste von Partei ,
Staat und Wehr¬
macht teil .

Flotte Marschmusik ,
gespielt vom Musikzug
der Schutzpolizei ,
klingt auf . In seiner
Begrüßungsansprache

wies der Beauftragte
des deutschen Seegel¬
tungswerkes im Gau
Baden -Elsaß , Polizei¬
präsident , ^ -Oberfüh¬
rer Engelhardt
darauf hin , daß das
deutsche Seegeltungs¬
werk vom Führer den
Auftrag erhalten habe ,
den Gedanken der
deutschen Seegeltung
bis in die entlegen¬
sten Winkel deutschen
Landes zu tragen . Jeder
Deutsche müsse sich
dessen bewußt werden ,
daß das Meer auch
Lebensraum des deut¬
schen Volkes ist , daß
Seegeltung , Welt¬
geltung bedeutet .im Anschluß daran
ergriff

Admiral Prentzel
das Wort . Er führte
einleitend aus , daß es
ihm eine besondere Freude sei , In der
alten Reichsstadt über die Seekriegs¬
lage sprechen zu dürfen , da doch
immer enge Beziehungen zwischen
dem Elsaß und der Wasserkante be¬
standen hätten . In den letzten sech¬
zig bis siebzig Jahren hätten zahl¬
reiche Elsässer in der deutschen
Kriegsmarine gedient , zahlreiche
hätten am Weltkrieg teilgenommen
und für viele sei der Dienst bei der
Marine in schönster Erinnerung ge¬blieben . Mir selbst , erklärte der
Redner , war als Kommandant des
Linienschiffes » Elsaß « der Vorzug ge¬
geben , von der französischen Presse
wiederholt angegriffen zu werden , da
Deutschland es wagte , den Namen des
Schiffes nach dem Kriege beizubehal¬
ten .
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Es ist nicht selbstverständlich , daß

wir in Sicherheit und Ruhe unserer
Arbeit nachgehen können . Wir wollen
uns immer vor Augen halten , daß diese
Sicherheit von unseren Söhnen , Brü¬
dern und Vätern mit dem höchsten Ein¬
satz — dem Einsatz des Lebens — täg¬
lich von neuem erkämpft wird .

Dafür dankt ihnen die Heimat und
nimmt ihre Familie in gute Obhut .
Vergessen wir nicht , daß wir heute
am 6. Optersonntag Gelegenheit haben ,uns an dieser Betreuungsarbeit zu be¬
teiligen .

Es ist wohl sicher , daß jede deutsche
Frau und jeder deutsche Mann in die¬
sen ernsten Zeiten zunächst seine Ge¬
danken nach dem Osten richtet . Man
muß sich aber darüber Rechenschaft
geben , daß der Krieg im Osten im
innigen Zusammenhang mit dem
Kampf auf den Weltmeeren steht .
Dort stehen uns die Feinde gegenüber ,die den Krieg angezettelt haben . Sie
haben uns die Verbindungen mit
Uebersee abgeschnitten . Unsere Auf¬
gabe ist es , uns nicht nur zu behaup¬ten , sondern in der Zukunft den not¬
wendigen Güteraustausch zu sichern .Dieser Kampf kann nur auf dem

Diesmal wird der Kampf auf See von
Deutschland von allem Anfang als
Wirtschafts - und Handels¬
krieg geführt . Man hatte sich schonbeim Aufbau der Kriegsmarine in der
Zeit nach dem Weltkrieg auf kleine
schnelle Schiffseinheiten verlegt . Da¬bei soll die Bedeutung des Groß¬
kampfschiffes , vor allem für die See¬

kriegslage im Pazifik nicht unter¬
schätzt werden . Aber auch die An¬
wesenheit der schweren deutschen Ein¬
heiten in den nordischen Gewässern
hat bei der heutigen globalen Führungdes Seekrieges durch die Dreierpakt¬
mächte große Bedeutung , da dadurch
starke Kräfte des Feindes gebunden
werden .

Unsere U-Boot-Waffe wird immer starker

Admiral Prentzel , der frühere Kommandant des Linien¬
schiffes „Elsaß , während seiner Rede im Sängerhaus

Meere ausgefochten werden . Wir müs¬
sen immer wieder die Seewege unserer
Gegner angreifen , sie abschneiden und
dadurch vor allem England , das Herz
der feindlichen Koalition , zu treffen
suchen .

Marine war auf ihrem Posten
Der Admiral wies dann auf die un¬

geheuren Aufgaben hin , die der ver¬
hältnismäßig kleinen deutschen See¬
macht in diesem Krieg erwachsen . Es
gilt vor allem , die Küsten des eigenen
Landes und der besetzten Gebiete zu
schützen , wobei nicht übersehen wer¬
den darf , daß zwischen Kirkenes und
den Pyrenäen eine Küstenlänge von
über 5000 km liegt . Täglich müssen
Hunderte von Fahrzeugen ^ vor über¬
raschenden Angriffen sichern , sie
müssen U-Boote und Ueberwasser -
streitkräfte durch die verminten Kü¬
stengewässer geleiten und in gefähr¬
lichem Einsatz ihre schwere Pflicht
tun . Nur selten wird ihrer Erwähnung
getan , wie zum Beispiel bei dem An¬
griff auf D i e p p e , wo es kurz hieß ,daß es keinem feindlichen Fahrzeug
gelungen sei , in den Hafen einzu¬
dringen . Die deutsche . Marine war
auf ihrem Posten gewesen . %

Wenn man sich ein Bild vom See¬
krieg machen will , dann muß man die
unerhörte Weite der Räume berück¬
sichtigen , auf denen er sich abspielt .

Im Gegensatz zum Weltkrieg wurde
der Kampf auf die Weite der Ozeane
hinausgetragen . Der vergrößerte Ak¬
tionsradius der modernen Kriegs¬schiffe hat die Möglichkeit dazu ge¬boten . Und der U-Boot -Krieg hat be¬reits großen Erfolg gezeitigt , da un¬
sere Gegner in ihren Entschlüssen ge¬hemmt sind ; es steht ihnen nicht
mehr die notwendige Transportflottezur Verfügung . Dabei verrate ich kein
Geheimnis , erklärte Admiral Prentzel ,daß die Zahl unserer U -Boote immernoch im Zunehmen ist ! ( StürmischerBeifall .)

Der Redner ging dann auf dieSituation auf den einzelnen Seekriegs¬
schauplätzen ein , wobei er auf den
Siegeszug Japans im Kampfgegen England und Amerika hinwies .Japan habe jetzt alle seine Positionen
ausgebaut und könne zu neuem An¬
griff antreten . Die Verluste , die die
amerikanische Flotte erlitt , verhin¬derte die USA ., auf beiden Ozeanenals starke Seemacht aufzutreten .

Admiral Prentzel erörterte dann die
Stellung Deutschlands in der Ostsee ,wo es gelungen sei , alle Schiffahrtsver
bindungen '

zu sichern und die sowjet¬russische Flotte vollkommen abzudrän¬
gen . Besonders hoch müßten die Er¬folge der deutschen Marine imNord -m e e r gewertet werden , da sie dortunter außerordentlich schwierigen kli¬matischen Bedingungen erfochten wer¬den müßten . Im Mittelmeer sei der
Zusammenhang zwischen Landkriegs¬und Seekriegsführung besonders klarzu erkennen . Deutschland und Italiensei es durch die Besetzung Tunesiensund der südfranzösischen Küste gelun¬gen , weiterhin die Kontrolle überdas Mittelmeer zu behaltenund den von den Feindmächten ange¬strebten Erfolg , den weiten Weg umdas Kap der Guten Hoffnung zu erspa¬ren , zu vereiteln .

Der Atlantik — wichtigster Kriegs¬schauplatz
Der wichtigste Kriegsschauplatzaber für die gesamten Dreierpakt¬mächte ist und bleibt der Atlantik ,erklärte Admiral Prentzel weiter .Schon im Frieden gingen 77 Prozentder gesamten Handelsschiffahrt überdieses Meer , heute spielt sich auf ihmnahezu der gesamte Schiffsverkehr ab .Wenn wir auch nicht genau die Wir¬

kung des U -Boot - Krieges auf das
Kriegspotential der Feindmächte
übersehen können , so ergibt sich dochaus den in Amerika und England not -
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DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Sonntag , 14 . Februar

Reichsprogramm : 9 .00—10.00 Uhr : »UnserSchatzkästlein « mit Theodor Loos . 12.40— 14.00Uhr : Das deutsche Volkskonzert . 14.30—15 .00Uhr : Märchen »Aschenputtel « ( Albert Florath ) .15.00—16.00 Uhr : Unterhaltlingskomponisten imWaffenrock . 16 .00—18.00 Uhr : »Feldpost - Rund¬funk «. 18.00—19.00 Uhr : Brahms , Schubert(Furtwängler , Stross -Quartett ) . 20 .15—22.00Uhr : Unterhaltungskonzert .
Deutschlandsender : 15 .30—15.55 Uhr : Klassi¬sche Klavier - und Liedmusik . 18.00—19.00 Uhr :Unterhaltende Weisen . 20.15—21 .00 Uhr : Schu¬bert -Lieder . 21 .00—22.00 Uhr : Aus LortzingsOpern»

Kompromißloser Kampf für den Endsieg Großdeutschlands
Kreisleiter Schall : Unser Ziel ist die totale Durchsetzung der nationalsozialistischen Idee im Elsaß

Am gestrigen Samstag vet -sammel -
ten sich im Kreishaus die Kreisamts¬
leiter , die Ortsgruppenleiter des Straß¬
burger Stadt - und Landkreises , sowie
die Führer der Parteigliederungen um
Kreisleiter Schall , der ihnen nach
einem allgemeinen politischen und
militärischen Ueberblick interne Richt¬
linien für die Durchführung der Auf¬

gaben erteilte , die der Partei im Rah¬
men der totalen Kriegführung gestelltsind .

In seiner Ansprache erklärte der
Kreisleiter , die Entwicklung im Osten
habe zur Folge gehabt , daß nun auch
der Letzte im Bilde sei über die Größe
der bolschewistischen Gefahr . Dies
treffe nicht nur für das Großdeutsche

Blick in das Kreishaus , während der Rede des Kreisleiters
Aufn . (2) Straßburger NN . (Amann )

Reich zu , sondern für alle europäi¬
schen Länder . Wenn Europa sich von
den demokratischen Phrasen Chur¬
chills und Roosevelts einschläfern
lasse , so könne dies Stalin nur recht
sein , der aber selbst nicht daran
denke , sich ihnen zu verpflichten .
Mögen unsere Gegner über Stalingrad
frohlocken , für uns sei es der Aus¬
druck jenes heldischen Geistes im
deutschen Volk , de - den Sieg verbürgt ,und Ausgangspunkt der totalen deut¬
schen Kriegsführung . Nach der
Offensive der Bolschewisten , zu der
sie alles einsetzen , werde wieder die
Stunde Deutschlands kommen . Es geltedeshalb , alle Kräfte mobil zu machen
für den Endkampf . Deutschland sei
nunmehr auch politisch in das Sta¬
dium des totalen Krieges eingetreten .Was schwach sei , müsse abfallen und
was . sich als stark erweise , werde
bleiben und wachsen . Der Kreisleiter
schloß mit einem Appell an seine Män¬
ner , auch im Elsaß kompromißlos im
Glauben an den deutschen Sieg zu
kämpfen , der bei Einsatz aller Kräfte
sicher sei . Für die politischen Solda¬
ten des Führers gelte es mehr denn je ,
durch verstärkte Arbeit auch die totale
Durchsetzung der nationalsozialisti¬
schen Idee im Elsaß herbeizuführen .

Zi

wendig gewordenen Einschränkungendie schwere Wirkung der Schläge , diedurch die U -Boot -Waffe geführtwerden .
Nach einer kurzen Erörterung der

Bedeutung der Seemacht für die
Frage des Uebergreifens Amerikasauf den europäischen Raum undeinen Ueberblick über die historische
Entwicklung der deutschen Kriegs¬marine schloß Admiral Prentzel : Der
Sieg im Atlantik wird das Tor zur
überseeischen Welt öffnen . Sorge der
nachfolgenden Geschlechter wird essein , zu verhindern , daß dieses Tor
wieder geschlossen wird .

Karl Roos zum Gedenken
Feier der Studentenbund - Kamerad¬

schaft »Karl Roos «
Aus Anlaß des dritten Jahrestages ,an dem Karl Roos sein Leben für das

Deutschtum im Elsaß gab , veranstal¬tete die Kameradschaft »Karl Roos «der Reichsuniversität Straßburg etae
schlichte Gedenkfeier , an der außer
der Witwe des Verstorbenen , Kreislei¬
ter Schall , Altb ürgermeister Hu¬ber , Vertreter der Nanziger Gruppe ,der stellvertretende Studentenführer
Behrens und Abordnungen sämt¬
licher anderen Kameradschaften teil¬
nahmen . Nachdem der SprecherMerkworte aus Werken von Karl Roos
vorgetragen hatte , sprach Dr . Bar -
thelme , der Führer der Kamerad¬
schaft und Freund des Vorkämpfersfür das Deutschtum im Elsaß . Er
schilderte den Lebensweg des großenElsässers und berichtete auch über
seinen persönlichen Umgang mit Karl
Roos .
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Minversheim
fr . Schulungsabend . Eine

politische Schulung hielt der Orts¬
gruppenleiter dieser Tage ab , inder verschiedene wichtige Partei¬
angelegenheiten bekanntgegebenwurden . Der Ortsbauernfiihrer teilteanschließend die Tabakanmelde -
formulare für 1943 aus und sprachden Wunsch aus , die Tabakanbau¬fläche in diesem Jahre noch zu
vergrößern .

Hördt
rr . Frauenkundgebung .Am heutigen Sonntag , um 15 Uhr ,findet im Saale des Gemeinde¬hauses eine öffentliche Kund¬

gebung der Frauenschaft statt Es
spricht der Gauredner Pg . König .Sämtliche Frauen sind herzlich
Singeladen . — Dieser Tage fand im
»Löwen « ein Lehrgang über Luft¬schutz statt . Ein weiterer Lehr¬
gang ist auf den heutigen Sonntag
festgelegt

Im » Engel « führte die Gaufilm¬stelle vor besetztem Saale denFilm » Du und Ich « vor . — Am
Dienstagabend hatte der Ortsamts¬walter der NSV . seine Mitarbeiter ,Zellen - und Blockwalter , zu einer
wichtigen Arbeitsbesprechung aufdem Gemeindehaus einberufen .
Wickersheim

gm . Filmabend . Am kom¬menden Montag findet im SaalKern um 19.30 Uhr eine Filmvor¬
führung statt . Außer der Deutschen
Wochenschau wird „der Film » DerGroße König « gezeigt . Der Film ist
jugendfrei .
Erstein

hg . Das Treffen vom Sonn¬
tag . Heute Sonntag wird derFV . Lingolsheim hier sein , um
gegen die hiesige AS . das fällige
Meisterschaftsspiel auszutragen .
Lingolsheim hat nichts zu ver¬
geben , um seinen Tabellenplatz zu
behaupten ; diö Zuckerstädtler sindin Hochform . Sohiit wird sichauf dem Sportplatz an der III ein
spannendes Spiel abwickeln . An¬stoß : 15 Uhr .
Hochfelden

nn . Film »Der Große K ö -
n i g « . Heute Sonntag , 20 Uhr , fin¬det im Festsaale die Aufführungdes Filmes : »Der Große König «statt .
Mommenheim

kr . Der Filmwagen kommt
Heute Sonntag , um 14 Uhr , findetim Saale Traxel eine von der Gau¬
filmstelle veranstaltete Kinovor¬
führung statt . Gezeigt werden die
neueste Wochenschau und der
historische Film » Der Große König « .Der Film ist jugendfrei . Die Ein¬
wohner sind herzlich eingeladen .
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Rßgißcunos- flnjcioßp
Folge 18/1043 für öqs aifoü 14. Februar

Wchtigung . - In der Anordnung über das Schlachtverbot und Obar
, yarkaut und dan Handal mit Ferkeln und Läufersclnvoinen vom ( 1
ist i**1 § ®l n *' n ,l « nts tsllonder Druckfehler unterlaufen ,per Satz mu6 richtig heißen : „Diese Scheine werden durch den für
j Kaufer zustandigen Ortsbauernfuhrer " usw . .
Ordnung über den Verkehr mit losen geschliffe -nen Diamanten , vom 5 . Februar 1943 .
Iber den Verkehr mit losen geschliffenen Diamanten wird verordnet
s folQt :
1. Die Anordnung IV/43 der Reichsstelle für Edelmetalle vom 1» De-

,t,er » J o
"

» ■' 8
h

"J 1
.
* ? sen ? e,chli, , enen Diamanten ( Deut -

„ r Reichs - und Preuftucher Staatsanzeiger vom 20. Januar 1943) alltWirkung vom 1. Januar 1943 im Elsaß . ' 9
z. An die Stelle der in § 4 der genannten Anordnung erwähnten Bft-„mungen der Verordnung über den Warenverkehr treten dia entspre¬chen Bestimmungen der Verordnung über den Warenverkehr im Elsaß

„ 8. Oktober 1940 (Verordnungsblatt Seite 206)
BnverKenr " » fcl" 8

traßburp , den 5. Februar 1943 . Der Chef der Zivilverwaltung im ElsaßFinanz - und Wirtschaftsabteilung . In Vertretung : Rhainboldt
'

SANG ZUM »REGIERUNGS -ANZEIGER Ft )R DAS ELSASS «Gesetzliche Bekanntmachnngen
«ahand AktlengaselUchatt tür Elsaß und Lothringen (bisher : Social « Fi -isire d Alsace et de Lorrnne , Soci«t « Anonyme ) , Strasburg . An den Ge -
glauben 7—9 . — Die Versammlung der Genußaktionäre hat am 20 . Ja
r 1943 sem &ß Ausnahmegenehmigung de » Chefa der Zivilverwaltung im- Abteilung Justiz - vom 9 . Nov . 1942 das Bestehenbleiben der Gesell -
,ft unter Umwandlung der bisherigen Genußaktien in gewöhnliche AktienBossen . Durch Beschluß der Hauptversammlung vom gleichen Tage wurde
>*tzung an das deutsche Aktienrecht angepaßt . Dem Aufsiohtsrst gehörenKarl Urban , Präsident der Industrie - und Handelskammer Straßburg ,1>urg . Vorsitzer ; Hermann Kapphan , Rechtsanwalt , München , stellver -
jder Vorsitzer ; Maximilian Egon Prinz zu Fürstenberg , Donaueschin -
Andreas Holl , Direktor der Badischen Bank , Filiale Straßburg . StraS -

|i Ströhe ! Rechtsanwalt , Stuttgart . Der Vorstand besteht au «:■Mch Philipp , Strasburg , Vorsitzer , Ernst Bacherer , Straßburg Dr. Clau«in . Strasburg , x. Z. bei der Wehrmacht ; Dr . Matthias SteeK . Straßbur ».tBburg . im Januar 1943 . Der Vorstand .& Co., GmbH . — Einmalige Aufforderung . — Zufolge genehmigter_ de vor Notar Edmund Doli , In Straßburg -Schiltighteim , Bischweilerstr
"

11,131. Del - 1942 « nd gemäß der Umwandlungsverordnung des CdZ . im Elsaßi (. Dez . 1941, wurde das gesamte Vermögen der „ Wirtz & Co ., Gesellschaft
[ beschrankter Haftung " , mit dem Sitze zu Straßburg . Bahnhotplatz 12, mit•;ung vom 1. Januar 1942 , nebst , Aktiven und Passiven , auf den Haupt -

Uschafter , H . Eugen Daniel Wirtz , Hotelbesitzer in Straßburg , Bahnhof -12, übertragen . Gemäß § 6 der besagten Verordnung werden die Oliu -der Gesellschaft darauf hingewiesen , daß sie binnen 6 Monaten nachr Aufforderung Sicherheit für ihre Ansprüche verlangen können . ZweiFertigungen der notariellen Urkunde vom 31 . Dez . 1942 wurden heim Land -bt Straßburg ( Abt . Handelssachen ) am 5. Februar 1943 hinterlegt . Diese(fentlichung , die erwähnte Hinterlegung und die Eintragung im Handels -' er erfolgen .laut Ermächtigung des CdZ . (Abt . Justiz ) , vom 7. 1. 1943 .'
Fflr Verö ffentlichung : Edmund Doli . Notar .

itliche Zustellung Werner . — Werner Ernst , Mechaniker in Straßburgnannssrasse 3, Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Allimant , in Straß -(Elsaß ) , klagt gegen seine Ehefrau Germaine Werner , geb . Noth , z . Z.i bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , auf Ehescheidung , unter der Beitung, daß die Ehe durch das Verhalten $Jer Beklagten zerrüttet sei , daßare fortwährend Ehebruch getrieben habe und nach dem Waffenstillstandkt mehr nach Straßburg zurückgekehrt sei . J ) er Kläger beantragt : die zwi
|?n den Parteien vor dem Standesamt zu Straßburg , am 29. März 1934, ge¬gossene Ehe aus alieinigem Verschulden der Beklagten zu scheiden undier die Kosten des Rechtsstreites aufzuerlegen . Er lädt die Beklagte imke der öffentlichen Zustellung zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬tes auf Mittwoch , den 7 . April 1943, vormittags 9 Uhr , vor die I . Zivil -per das Landgerichts in Straßburg (Elsaß ) , Justizgebäude , Zimmer 87,der Aufforderung , sich durch einen bei diesem Gericht zugelassenenJitsanwalt vertreten zu lassen . Der Sühneversuch ist erlassen . I R. 184/42 .Ifiburg (Elsaß ) , den 1. Febr . 1943 . Der Urkundsbeafnte der Geschäftsstelle
11. Zivilkammer beim Landgericht in Straßburg (felsaß ) . (39 886

itliche Zustellung Meyerhöfer . — II . 0 . 4/43 . — Die Firma H. Meyer -& Co ., München , Arnulfstraße 16, Prozeßbe \ ollmächtigter : Rechts -lt Irrmann , in Kolmar , klägt gegen Robert AVierderkehr , Dipl .-Ing ., frü -wohnhaft in Schlettstadt , Hindenburgstraße 3, z . Z. ohne bekanntento- und Aufenthaltsort , mit dem Antrag , das Landgericht Kolmar wolle :len Beklagten verurteilen , an die Fabrik Meyerhöfer den Betrag voni— RM . nebst 5% Zinsen ab Zustellung der Klage zu bezahlen ; 2. demllagten sämtliche Kosten des Verfahrens zur Last legen . Sie ladet den
[igten , im Wege der öffentlichen Zustellung , zur mündl . Verhandlung desiitsstreits auf Dienstag , den 13 . April 1943, vorm . 9 Uhr , Saal 28, vor die

[Zivilkammer des Landgerichts in Kolmar (Eis .) , mit der Aufforderung ,durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zuDer Urkundsbeamte der , Geschäftsstel le . (40 283
fentliche Zustellung Peter . — Theodor Peter , Angestellter in Straß -

Brucknerstraße 4, Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Allimant ,Itraßburg (Elsaß ) , klagt gegen seine Ehefrau , Eleonore Peter , geb . Schorn -
. früher in Straßburg , Andreas -Jung -Straße 10 , z. Z. ohne bekannten Wohn
Aufenthaltsorte ^ ! Ehescheidung , unter der Behauptung , daß die Ehe

jitändig zerrüttet ist dtirch Verschulden der Beklagten , daß es häufig zwi
p den Eheleuten zu den unliebsamsten Auftritten kam , welche dadurch
rorgerufen wurden , daß die Beklagte ihren Ehemann bei Dritten fortwäh
I aufs übelste verleumdete , daß die Beklagte anfangs 1939 nach Paris ver -

lund seither keine Nachricht mehr von sich gab . Der Kläger beantragt :■zwischen den Parteien vor dem Standesamt zu Straßburg , am 26. Januar1 geschlossene Ehe aus alleinigem Verschulden der Beklagten zu scheidenNieser die Kosten des Rechtsstreites aufzuerlegen . Er lädt die Beklagte[Wege der öffentlichen Zustellung zur mündlichen Verhandlung des Rechts -
lites auf Mittwoch , den 24 . März 1943, vormittags 9 Uhr , vor die 1. Zivil -
jimer des Landgerichts in Straßburg (Elsaß ) , Justizgebäude , Zimmer 87 ,
[ der Aufforderung , sich durch einen bei diesem Gericht zugelassenen
[htsanwalt vertreten zu lassen . Der Sühneversuch ist erlassen . I R. 3/4 -3.
jfiburg ( Elsaß ) , den 25. Jan . 1943 . Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle
11. Zivilkammer b eim Landgericht in Straßburg (Elsaß ) . (39 976

iffentliohe Zustellung Keyling . — Fräulein Alice Keyling , Büroangestellte ,
Itraßburg , Freiburger Str . 23, Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Dr .
I« Klein , in Straßburg i . Eis ., klägt gegen Julius Salomon , früher Ge -̂

Iftsagent , in Straßburg , St .-Leo -Str . 1, z . Z . ohne bekannten Wohn - und
jenthaltsort , unter der Behauptung , daß der Beklagte im Jahre 1914 vor

Vormundschaftsgericht des Ämtsgerichts Straßburg erklärt habe , der
kr der am 2. Sept . 1914 in Straßburg geborenen Klägerin zu sein , obwohl
I nicht zutreffe , daß Salomon diese Erklärung nur abgegeben habe , um der
fter der Klägerin die Möglichkeit zu verschaffen , die durch den Tod ihres
febten fällige Militärunterstüzung zukommen zu lassen , daß Salomon
Whimmer erklärt habe , nicht der Vater der Klägerin zu sein . Die Klägerin
fctragt : Das Gericht wolle feststellen , daß die Klägerin Alice Keyling , geb .
I 2. Sept . 1914, blutmäßig nicht von dem Beklagten abstammt und wolle
■Beklagten zu den Kosten des Verfahrens verurteilen , sowie das Urteil für
läufig vollstreckbar erklären , evtL gegen Kaution . Sie lädt den Beklagten ,
pege der öffentlichen Zustellung , zur mündlichen Verhandlung des Rechts -
fits auf Donnerstag , den 29 . April 1943 , vorm . 9 Uhr , vor die II . Zivil -
fcmer des Landgerichts in Straßburg i . Eis ., Justizgebäude , Zimmer 87, mit
{ Aufforderung , sich durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechts¬
ralt vertreten zu lassen . - II R 193/42 . - Straßburg i. Eis ., 3. Februar .1943 .

Urkundsbeamte der Geschäftsstelle der II . Zivilkammer beim Land -
|cht in Straßburg i . Eis . ^ (40 219

ntliohe Zustellung Stern . — Friedrich Michael Wilhelm Stern , in Straß -
{-Ruprechtsau , Fiakriusgasse 12 , Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt
fjamin Klein , in Straßburg i. Eis . , klagt gegen seine Ehefrau , Mathilde
Fn geb . Vogt , ohne bekannten Wohn - u . Aufenthaltsort, -auf Ehescheidung ,kr der Behauptung , daß die Beklagte sich weigerte aus Innerfrankreich ,Pin sie bei der Räumung der Stadt Straßburg flüchtete , nach Straßburg
pekzukehren und daß dem Kläger ihr derzeitiger Aufenthaltsort unbekannt
1 Der Kläger beantragt : Die zwischen den Parteien vor dem Standes -
bten zu Straßburg , am 14. Okt . 1933 , geschlossene Ehe aus alleinigem Ver¬

eiden der Beklagten zu scheiden und dieser die Kosten des Rechtsstreits
Püerlegen . Er lädt die Beklagte , im Wege der öffentlichen Zustellung , zur
Nlichen Verhandlung des Rechtsstreits auf Donnerstag , den 29 . April 1943 ,
1®. 9 Uhr , vor die II . Zivilkammer des Landgerichts in Straßburg i. Eis . ,
ftiEgebäude , Zimmer 87, mit der Aufforderung , sich durch einen bei diesem
ficht zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . Der Sühneversuch ist
ffisen . - II R 194/42 . - Straßburg i . Eis ., 4 . Febr . 1943. Der Urkundsbeamte
[ Ĝeschäfts stelle der II . Zivil kammer be im Landge richt in Straßburg i. Eis .

Handelsregister des Amtsgerichts Straßburg ; i. Eis .
Für die Angaben in [ ] keine Gewähr . — Neueintragungen ,

traßburg A 21S • 1 . 2. 43 - A . Riegel & Co ., Straßburg [Straße des 19. Juni
Jll , Groß - und Einzelhändel in Tapeten , Dekorations - und Möbelstoffen
He Teppichen und Linoleum ]. Kommanditgesellschaft mit Beginn vom
Pkt . 1942 . Persönlich haftender Gesellschafter : Arthur Riegel , Kaufmann ,
Pßburg . Ein Kommanditist ist beteiligt . Die gegenwärtige Kommandit -
Mlschaft ist durch die Umwandlung der Firma A . Riegel & Co ., Gesell -
aft mit beschränkter Haftung , in Straßburg , auf Grund der Verordnung
ir die Umwandlung von Kapitalgesellschaften vom 5. Dez . 1941 entstanden
f zwar dadurch , daß das Vermögen der Gesellschaft mit beschränkter Haf -

unter Ausschluß der Liquidation auf die Kommanditgesellschaft über -
jgen worden ist .
^ aßburg A 220 - 1 . 2. 43 - Erwin Knuth , Taucherunternehmung , offene Han¬
gesellschaft , Straßburg [Karl -Hauß -Straße 361 . Offene Handelsgesellschaft
1Beginn vom 1. Januar 1942 . Persönlich haftende Gesellschafter : Erwin
Ith , Tauchermeister ; Frau Elly Knuth , geb . Schlicker , beide in Straßburg .
traßburg A 221 - 3 . 2. 43 - Franz Xaver Sanner & Sohn , Straßburg [Köl¬

ker Straße 87, Handelsvertreter in Süßwaren , Kindermehl u . dgl .j . JDffene
Pdelsgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar 1941. Persönlich haftende Ge -
Nehafter : Franz Xaver Sanner , Luzian Sanner , beide Handelsvertreter , in
[aßburg -Neudorf .
ftraßburg A 222 - 3 . 2. 43 - H . Hoffmann , Inh . Rudolf Hoffmann , Strasburg
fonenburger Ring 17 . Sanitäre Apparate und Großhandel für Installations -

arf ] . Inhaber : Rudolf Hoffmann . Kaufmann , Straßburg .
Itraßburg A 223 - 3. 2. 43 - Elsässische Zentralheizungsgesellschaft Karl
/ ling & Co . , Straßburg [Kronenburger Straße 25 . Die Ausführung von Zen
flheizunga - und sanitären Anlagen , deren Unterhalt und Reparaturenj .
Nne Handelsgesellschaft mit Beginn vom 1. März 1942. Inhaber : Karl Bei
f - Betriebsführer , Straßburg -Neudorf ; Wilhelm Fien , Heizungstechniker ,
Jaßburg -Ruprechtsau . L tl „ _ . .
itraßburg A 224 - 3 . 2. 43 - Baltzer , Kommanditgesellschaft , Straßburg | An
P Gewerbslauben 51 —53, Herstellung und Vertrieb von Pelzen sowie Einzel
Meli . Kommanditgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar 1941. Personlich
'tende Gesellschafter : Peter Claudius Baltzer , Kürschnermeister , Straßburg
brechtsau ; Paul Julius Baltzer , Kürschnermeister , Straßburg . Ein Kom -

Jnditist ist beteiligt .

Strafiburg A 225 • 4. 2. 43 - Albau , Allgemeine Ingenieurbaugoaellsehaft Mar¬
oder & Co . Straßburg . fFinkmattstraße 23—25 . Die Weiterführung des bisher

von der Firma ,,Albau " , Allgemeine Ingenieurbaugesellschaft mbH ., betrie¬
benen Tief - und Hochbauunternehmens .] Kommanditgesellschaft mit Beginnv . 1. 10 . 42 . Persönlich haftender Gesellschafter : Karl Härder , Betriebsführer ,
Freiburg . Einzelprokura ist erteilt an : Richard Härder junior , Bauingenieur ,Kehl ; Johannes Schunack , Straßburg . Ein Kommanditist ist beteiligt . Die
Versammlung der Gesellschafter vom 21. Januar 1943 der Firma „ Albau " ,
Allgemeine Ingenieurbaugesellschaft , Gesellschaft mit beschränkter Häftung ,
mit dem Sitze in Straßburg , hat die Errichtung einer Kommanditgesellschaft
unter der Firma , .Albau " , Allgemeine Ingenieurbaugesellschaft Härder & Co . ,mit dem Sitze in Straßburg , und die Uebertragung des Vermögens der Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung , auf die Kommanditgesellschaft , gemäß der
Verordnung über die Umwandlung von Kapitalgesellschaften vom 5. Dez . 1941 ,
beschlossen . Die Umwandlung erfolgt rückwirkend auf den 1. Okt . 1942. Zu¬
sätzlich wird veröffentlicht : Den Gläubigern der Gesellschaft £ teht es frei ,
soweit sie nicht Befriedigung verlangen können , binnen sechs Monaten von
dieser Bekanntmachung an gerechnet , Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Straßburg A 228 • 4 . 2. 43 - Emil Bechtel , Straßburg . [Spießgasse 28. Lebens
mittel , Feinkost , Wein und Spirituosen .] Inhaber : Emil Bechtel , Kaufmann ,
Straßburg .

Straßburg B S4 - 2 . 2. 43 - Hautana , Wirkeroi und Strickerei , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung , Straßburg . [Artilleriewallstraße 9.] Gegenstand
des Unternehmens ist : Die Herstellung ynd der Vertrieb von Textilwaren und
allen damit zusammenhängenden Gegenständen . Die Gesellschaft ist berechtigt ,
Zweigniederlassungen zu errichten , sich bei anderen Unternehmen zu betei¬
ligen und solche zu erwerben . Stammkapital : 20 000,— RM . Geschäftsführer :
Karl Schuchard , Sindelfingen ; Ernst H . Maier , Vaihingen/Filder . Gesellschaft
mit beschränkter .Jfaftung . Der Gesellschaftsvertrag ist am 17 . März 1942 ab¬
geschlossen worden . Er wurde am 7. Sept . 1942 abgeändert . Die Gesellschaft
hat mindestens zwei Geschäftsführer . Sind mehrere Geschäftsführer bestellt ,
so sind je zwei gemeinsam zur Vertretung der Gesellschaft berechtigt . Zu¬
sätzlich wird veröffentlicht : Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
im Deutschen Reichsanzeiger .

Straßburg B 87 - 2. 2, 43 - Elsässisohe Landesgenossenschaftsbank , Aktien¬
gesellschaft , Straßburg . [Alter Weinmarkt 25. ] Gegenstand des Unternehmens
ist der Betrieb eines Bankgeschäftes , insbesondere zur Befriedigung des
genossenschaftlichen Personalkredits und zur Regelung des Geldausgleichs ,
zur Besorgung des Geldverkehrs landwirtschaftlicher Genossenschaften , Kör¬
perschaften und Vereine . Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften berechtigt ,
die zur Erfüllung ihres Aufgabenkreises und im Interesse der angeschlossenen
Genossenschaften notwendig oder nützlich erscheinen oder im Interesse der
Gesellschaft liegen . Grundkapital : 1 100,000, — RM . (nicht umgestelltes Grund¬
kapital von 22 000 000, — fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis von 1 :20) .
Vorstand : Theodor Commandeur , Bankdirektor , Karlsruhe ; Renatus Nuß ,
Bankdirektor , Straßburg . Prokuristen : Paul Bannwarth , Bankprokurist ,
Straßburg ; Eugen Deiller , Bankprokurist , Barr . Aktiengesellschaft . Die Haupt¬
versammlung vom 27. Nov . 1942 hat die Anpassung der Satzung an das deut¬
sche Aktienrecht beschlossen durch Neufassung der Satzung . Die Vertretung
der Bank erfolgt gerichtlich und außergerichtlich durch zwei Vorstands
mitglieder oder durch ein Vorstandsmitglied mit einem Prokuristen . Der Auf¬
sichtsrat kann für bestimmte Geschäfte ein Vorstandsmitglied allein zur \ er -
tretung der Gesellschalt ermächtigen . Zusätzlich wird veröffentlicht : Der
Vorstand besteht aus mindestens zwei Mitgliedern . Die Mitglieder des Vor¬
stands werden durch den Aufsichtsrat ernannt , welcher auch ihren Widerruf
ausspricht und die Anstellungsverträge mit denselben abschließt . Ein Mitglied
wird zum Vorsitzer des Vorstandes bestimmt . Das Grundkapital der Gesell¬
schaft ist eingeteilt in 17 600 Aktien zu je «2,50 RM . « 1250,— fr . Frankem
Die Aktien sind Namensaktien . Bekanntmachungen der Bank erfolgen , soweit
das Gesetz nicht Abweichendes bestimmt , im Wochenblatt für das Elsässische
Bauerntum , Straßburg . 4

Straßburg B 84 - 3. 2. 43 • K . L. Higel & Co r- Ruckaaok -, Sport - und Relso -
artikelfabrik , Gesellschaft mit beschrankter Haftung , Straßburg . [Wasseln -
heimer Straße 24] . Gegenstand des Unternehmens ist die Herstellung und
der Verkauf von Sport -, Reise - und Lagerartikeln und überhaupt alle Handels -,
Industrie - und Finanzgeschäfte , welche direkt oder indirekt mit dem hier
oben festgesetzten Gesellschaftszweck zusammenhängen . Stammkapital :
2500 — RM . =» 50 000, — fr . Franken , noch nicht umgestelltes Stammkapital .
Geschäftsführer : Frau Mathilde Müller , geb . Fieck , Straßburg . Prokurist :
Stephan Gaßmann , Geschäftsmann , Straßburg . Gesellschaft mit beschränkter
Haftung . Die Versammlung der Gesellschafter vom 5. Januar 1943 hat die An¬
passung der Satzung an das deutsche Recht beschlossen . Die Dauer der Ge¬
sellschaft wird festgesetzt auf zehn Jahre , welche begonnen haben am
1. Juni 1936 , um am 31 . Mai 1946 zu endigen . Die Gesellschaft wird alsdann
Von Rechts wegen für eine neue Zeitdauer von fünf Jahren weitergeführt wer¬
den und so weiter alle fünf Jahre , es sei denn , daß einer der Gesellschafter
die anderen mindesten » sechs Monate im voraus und durch eingeschriebenen
Brief in Kenntnis setzt von seiner Absicht , dieselbe aufhören zu lassen , sei
es am 31 . Mai 1946, sei es in der Folge beim Ablauf einer fünfjährigen
Zeitspanne .

Straßburg B 89 • 4. 2. 43 - Baustoff Aktiengesellschaft , Straßburg -Neudorf .
I Heyritzweg 14. ] Gegenstand des Unternehmens ist die Herstellung und der
Vertrieb aller mit dem Baugewerbe zusammenhängenden Produkte . Der Kauf
und Verkauf , die Pacht und Verpachtung von Grundstücken und Gebäulich
keiten , Maschinen und Geräten , die vorgenanntem Zweck dienen . Die Grün¬
dung und Erwerbung von Zweigniederlassungen und Betrieben sowie die Be¬
teiligung — sei es als Gesellschafter oder in anderer Form —- an Betrieben ,
die Baumaterialien herstellen oder verarbeiten , sowohl im In - als im Aus¬
lande . Grundkapital : 160 000, — RM . Vorstand : Johann Stockreiser , Bauunter¬
nehmer , Straßburg . Aktiengesellschaft . Gemäß des Beschlusses der außer¬
ordentlichen Hauptversammlung vom 23 . Dez . 1942 sind die Satzungen mit
Wirkung v . 1. Jan . 1942 dem deutschen Recht angepasst worden . In derselben
Hauptversammlung ist das Grundkapital der Gesellschaft auf 160 000, — RM .
umgestellt worden . Zusätzlich wird veröffentlicht : Der Vorstand besteht aus
einer , in der Regel aber »aus zwei , vom Aufsichtsrat bestimmten Personen . Die
Bestellung stellvertretender Vorstandsmitglieder ist unzulässig . Das Grund¬
kapital der Gesellschaft ist eingeteilt in 1600 Aktien zu Je 100,— RM ., welche
auf den Namen lauten . Die öffentlichen Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen rechtsgültig im Regierungsanzeiger für das Elsaß .

Straßburg B 90 - 4. 2. 43 - Isolierungen und technische Bedarfsartikel , vorm .
Wanner , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Straßburg . [Neue Fritz¬
gasse 6.] Gegenstand des Unternehmens ist die Herstellung und der Vertrieb
von Isoliermaterialien für Wärme und Kälte und von sonstigen technischen
Bedarfsartikeln sowie jede zur Förderung dieser Unternehmungen dienliche
Tätigkeit . Stammkapital : 25 000, — RM . Geschäftsführer : Julius Burger , Gene¬
raldirektor , Straßburg ; Julius Wilhelm , Kaufmann , Straßburg -Neudorf . Jeder
mit Alleinzeichnungsrecht . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der Gesell¬
schaftsvertrag ist am 6 . Jan . 1942 abgeschlossen . Zusätzlich wird veröffent¬
licht : Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen nur durch den Deut¬schen Reichsanzeiger , jedoch während der Uebergangszeit in den „ StraßburgerNeueste Nachrichten " . Der Gesellschafter Julius Burger , Generaldirektor in
Straßburg , bringt auf seine Stammeinlage ihm zustehende Forderungen im
Werte von 24 000, — RM . als . Sacheinlage ein . Ein genaues Verzeichnis der
von dem Gesellschafter Bürgerin die Gesellschaft eingebrachten ausstehenden
Forderungen ist dem Gesellschaf tsvertrag beigefügt . Auf das Verzeichnis wird
hiermit Bezug genommen . Der Gesellschafter Julius WTilhelm , Kaufmann , in
Straßburg -Neudorf , bringt seinerseits einen Personenkraftwagen mit der
Erkennungsnummer IV St . - 4813 - im Werte von 1000,— RM . als Sacheinlagein die Gesellschaft ein , womit seine Stammeinlage voll geleistet ist .

Straßburg B 91 • 4. 2 43 - Schott & Mülfarth , Nachf .. Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Straßburg . [Oberehnheimer Straße 26 .] Gegenstand des
Unternehmens ist : Die Fabrikation und der Handel von allen Zucker - und Süß -
warenartikeln . Die Gesellschaft kann alle Geschäfte vornehmen , die das
Unternehmen im Rahmen seiner Zweckbestimmung fördern , auch sich ananderen Unternehmungen gleicher oder ähnlicher Art in jeder gesetzlich
zulässigen Form beteiligen . Stammkapital : 125 000, - RM . Geschäftsführer :Frau Agnes Schwobthaler , geb . Mülfarth , Geschäftsfrau ; August Schwob -
thaler , Kaufmann , beide in Straßburg . Gesellschaft mit beschränkter Haftung .Die Versammlung der Gesellschafter vom 3. Dez . 1942 hat die Anpassung der
Satzung an das deutsche Recht und die Umstellung des Stammkapitals ,welches bisher 250 000,— fr . Franken bfetrug , auf 125 000, — RM . beschlossen .Selbst wenn mehrere Geschäftsführer bestellt sind , hat jeder das Recht zur
Einzelvertretung der Gesellschaft .

Straßburg B 92 - 4. 2. 43 - Straßburger Eisenkonstruktionen , Aktiengesell¬schaft , Straßburg -Meinau . [Danziger Str . 27.] Gegenstand des Unternehmens
ist : Die Herstellung und Reparaturen von Eisenkon,Struktionen , Waggons ,Brücken , Behälter , Dach - und Hallenbauten upd Bauschreinereien .

' Die Ge¬
sellschaft ist zu allen Geschäften und Maßnahmen berechtigt , die zur Errei¬
chung des Gesellschaftszweckes notwendig oder nützlich erscheinen , insbesondere zum Erwerb und zur Veräußerung von Grundstücken , zur Errichtungvon Zweigniederlassungen im In - und Ausland , zur Beteiligung an anderen
Unternehmungen gleicher oder verwandter Art im In - und Ausland sowie zumAbschluß von Interessengemeinschaftsverträgen . Grundkapital :* 100 000,— RM .(nicht umgestelltes Grundkapital von 2 000 000,— fr . Franken , umgerechnet im
Verhältnis von 1 :20) . Vorstand : Abel Nicaise , Direktor , Straßburg -Meinau ;Kamill Siat ; Kaufmann , Molsheim . Aktiengesellschaft . Die Hauptversammlungvom 28. Dez . 1942 hat die Satzung der Gesellschaft dem deutschen Aktien¬
gesetz angepasst . Die gesetzliche Vertretung der Gesellschaft erfolgt , sofernder Vorstand aus einer Person besteht , durch diese und sofern er aus mehreren
Personen zusammengesetzt ist , durch zwei Vorstandsmitglieder oder durch ein
Vorstandsmitglied gemeinschaftlich mit einem Prokuristen . Im übrigen kanndie Gesellschaft mit den gesetzlichen Einschränkungen auch durch zwei Pro¬kuristen vertreten werden . Der Aufsichtsrat kann bestimmen , daß einzelne
Vorstandsmitglieder allein zur Vertretung der Gesellschaft befugt sein sollen .Stellvertretende Vorstandsmitglieder stehen hinsichtlich der Vertretungs¬macht ordentlichen Vorstandsmitgliedern gleich . Zusätzlich wird veröffent¬licht : Die Bestellung des Vorstands und der Widerruf der Bestellung sowieder Abschluß , die Abänderung und Kündigung der Anstellungsverträge erfolgtdurch den Aufsichtsrat . Die Zahl der Mitglieder des Vorstandes und etwaigerstellvertretender Vorstandsmitglieder wird durch den Aufsichtsrat fest¬
gesetzt , der auch die Verteilung der Geschäfte bestimmt , und eine Geschäfts¬
ordnung für den Vorstand erlassen kann . Werden mehrere Personen zu Vor¬
standsmitgliedern bestellt , so kann der Aufsichtsrat ein Mitglied zum Vor¬sitzer des Vorstandes ernennen . Die voll einbezahlten Aktien können auf denInhaber oder auf den Namen lauten . Auf Verlangen eines Aktionärs kannseine Namensaktie in .eine Inhaberaktie oder umgekehrt umgewandelt werden .Die öffentlichen Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen rechtsgültigdurch Veröffentlichung im Regierungsanzeiger für das Elsaß . Außerdem kön¬nen die Bekanntmachungen der Gesellschaft in verschiedenen Blättern ver¬öffentlicht werden , deren Auswahl der Aufsichtsrat jeweils zu bestimmen hat ;von der Veröffentlichung in diesen Blättern hängt die Rechts £ ültigkeit ' der
Bekanntmachung nicht ab .

Hagenau B 3 • 2 . 2. 43 - Badisoh - Blsfissisoht Bank , Aktiengesellschaft , Stras¬
burg , mit Zweigniederlassung in Hagenau . Gegenstand deä Unternehmens istder Betrieb von Bankgeschäften aller Art und von damit zusammenhängendenGeschäften . Die Gesellschaft ist berechtigt , Zweigniederlassungen zu errich¬ten , andere Banken oder Handlungshäuser mit der Besorgung Ihrer Geschäfte zu beauftragen , auch sich an anderen Unternehmen zu beteiligen und
Interessengemeinschaftbverträge abzuschließen . Grundkapital : 2 000 000, —
RM . (nicht umgestelltes Grundkapital von 40 000 000, — fr . Franken , um¬
gerechnet im Y' eihältnis von 1 :20 ) . Vorstand : Dr . h. c . Senator eh . RichardBetz , Bankdirektor , Karlsruhe ; Dr . jur . Karl Dürrenberger , Bankdirektor ,Straßburg . Prokuristen : Peter Morel , Straßburg ; Cornelius Weis , stellv .Direktor , Straßburg . Aktiengesellschaft . Die Aenderung der Firma der Gesell¬schaft , so wie sie heute besteht , in ,,Badisch -Elsässische Bank , Aktiengesellschaft " , und die Umwandlung der Gesellschalt in eine Aktiengesellschaft des
deutschen Rechts , erfolgte durch Verordnung des Chefs der Zivilverwaltungim Elsaß , ,zur Regelung der Rechtsverhältnisse bei der Allgemeinen Elsäs -
sischen Bankgesellschaft in Straßburg " vom 30 . Juli 1941 . fm Vollzug der¬
selben Verordnung wurden der Vorstand und die Mitglieder des Aufsichtsrats
durch den Chef der Zivilverwaltung im Elsaß • Finanz - und Wirtschaftsabtei - '

Kraftfahrzeuge (Swainaß
Deetjen Bcfteche

Zentral • Garage Kroely & Co. kauft
sämtl . Autos alten u . neuen Modells .

PKW . Ford , 4 Zylinder . 19 PS . , oder
Qitroen , 11 PS ., zu kaufen gesucht .
Huber -Voglet & Co ., Holz -AG . , Neu¬
dorf , Fernruf : 4 13 00 . (73410

Starker Pers .-K . W ., W 8 , od . ähnl . Mo¬
dell , zu kauf ges . Guter Motor Be¬
dingung . Zuschriften unter 21 801 .

. a jeuvta/ \ J \
Gutes Motorrad , auch mit Beiwagen , zu

kaufen ges . Ang . unt . 21 782 an N . N.

Tauschgesuche
Gutes Fernglas und Koffergrammophon

geg . Kautsch u . Wohnz . -Tisch zu tau¬
schen od . kaufen gesucht . Aus -gleich -
Zahlung . Zuschriften unter 21 683 .

Elektr . Bügeleisen , 125 V . , neuw . , geg . |ebensolch . 220 V. zy tausch , gesucht . I
Mozartstraße 6, 1. Stock . (21710 :

Staubsauger Electro Lux , 125 V. , i . sehr
gut . Zustd ., geg . solch , v. 220 V . zu
taus chen gesu cht . Ang ebote u. 21 775.

Biete H.-Fahrrad ohne Vorderberf . geg .
Diplom .-Schreibtisch . Ausgleichzahlg .
Ange bote unter 21 829 an die N . N.

Biete neues H.-Fahrrad g . mod . Kind . -
Wag . Ang . an H . Bauer , Schöpflinst . 3

Biete guterh . Kindersportwagen u . Stu¬
benwagen mit Gummiberfg . geg gut¬
erh . D. -Fahrrad . Angebote u. 21 771.

Biete guterh . dunklen Kinderwagen ge¬
gen gut erh . Dam .- od . Herren -Fahr¬
rad ^ Angebot e u . 21 702 an die N . N.

Biete Kinderwagen , gut erh ., in Tausch
gegen Kindörsportwagen . — Barth ,Steinstraße 5, 2 . Stock . % (21685

Biete mod . dklblau . Kinderwagen geg .sch . guterh . Sportwagen , chrom . , mit
Gummibereifung . — Bruder , Meinau ,Kolmarer Straße 215 A. (21704

Biete zwei neue mod . Sessel gegen sehr
gut erhalt . Klavier . Erfr u . A 21 743 .

Biete Akkordeon (Hohner ; mit Noten
geg . Kautsch , Divan od . weiß . Ge »-
he rd mit Ba ckofen . Angeb . u . 21 779 .

Biete Radio , H . -Anzug , mittl . Fig . , guterhalten , H . -Armbanduhr u . Rollfilm -
apparat gegen Piano , evtl . Ausgleich .
zahl g . Apffelstraße 15, E»rdg . rechts .

Tausche 17 m Matr .-Stoff g . Barchent .
Angebote unter J 32 280 an die N . N.

Biete H .- od . Damenstoff , 3,20 m , ge -
gen guten Gasherd m . Backofen . An¬
gebote unter 21 736 an die Str . N . N.

Biete 15 m Halbleinen geg . 15 m Vor¬
hangstoff (Ausgleichzahl .) Ang . unt .

. HA . 587 an d ie Str . N . N . , Hagenau .
Biete mod . Pelzumhang in Tausch geg .

schönes Eßzimmer . Ausgleichzahlung .
Angebote unt ? r 21 085 an die N . N.

Tausche handgestr . D .-Badkleid , Gr . 42
bis 44 , geg . Kindersportwagen . Aus -
gleichzahlung . Z usch r . unter 21 ^ 4,2.

Biete D.-Schischuhe , gut erh
~

Gr
~

4Ö,
geg . br . D . -T asc he . Äng eb . u . 21 772 .

Biete neuw . schwarze Lederschuhe mit
Lack abgesetzt u . flach . Abs ., Gr . 37 ,
gegen braune od . farbige Schuhe m .
halbhohem Absatz , Größe 38. Ange -
bote unter 21 723 an die Str . N . N .

Zu vermieten
Schön möbl . Zimmer zu vermieten . —

Zaberncr Ring 11, 4. Stock . (21 769
Möbl . Zimmer an Herrn zu vermieten .Al ter Fischmark ^ 12, II . (21 749
Gut möbl . heizb . Zimmer an »er . Dame

auf 1. März zu verm . Dreizehner -
graben 12, I II . , rechts . (21 696

Schön möbl . Zim ., Neubau , Erdg . , sep ^
Eing . , heizb . , 18 RM . monatl . zu verm .
Ndf . , Kays ersb . Str . 3 (Zi egelausch .) ,

Möbl . Z |m ., Ruprechtsau , an Dame zu
ver m . Angebote unter 21 734.

Abgeschlossene 3-Zimmer,
~

Küche , 5 . St ^auf 1. 3 . zu vm . geg . Hausputz , keine
Hzg . Erfr . Mont . 9-12. Taulerring 25 .

Mietgesuche
Lagerräume , ca . 120 m2 , mit Büros ,Nähe Stadtmitte , in gut . Lage , sofort

gesucht . — TELIC A.-G ., Straßburg .
Zeugham sgasse . (40 209

Laden in günstiger Lage zu mieten ges .
Preisangebote unt . 21 768 an d . N . N.

Gut möbl . Zimmer (Doppelbett ) einen
Monat zu miet . ges . Mösl . Nähe Sä,n -
gerhaus . Angebote unter 21 722 .

Gut möbl . Zim . mit Küche v . Dame mit
Kind sofort gesucht . Ang . u . 21 828 .

Schön möbl . Zimmer mit 2 Retten ges . ,evtl . 2 Zirnm . mit Küchenbenutzg . zu
miet . ges . Zuschr . u . 21 747 an N . N .

Mtöbl. Zim ., 1 od .. 2 Bett ., mit Küche od .
Küchenbenutzung zu mieten gesucht .
Angeb . unter 21 814 an die Str . N . N .

Möbl . Zim . m . Küche od . Kochgelegen¬
heit zu mieten gesucht . Stadtmitte .
Zuschriften unter 21 755 an die N . N .

2 möbl . Zim . (Schlafz . u . Küche ) b .
Ende dies . J . z . 15. 3. zu miet . ges .
Ange b . u . V . 32 191 an die Str . N . N .

2 berufstät . jge . Damen suchen möbl .2-Zimm .-Wohn . mit Kochgelegenheit ,Ztr . -Hzg . u . Bad in Straßburg . z. 1. 3 .
Preisangebote unt . 21 497 an d. N . N .

1-2 leere Zim . m . Küche , N . Brantpl . ,sof . od . spät , gesucht . Ang . u .
"21 739 .

2 ZJm , u . Küche v . ser . Dame zu miet .
gesucht . Angebote un ter 21 494,

2-3-Zim .- Wohn . sof . von ruh . Fam . zu
miet . ges . (auch sch ., abgeschl . Man -
sarde ) . Zuschriften unter 21 694 .

2—3-Zim .- Wohn . sof . od . 1. 3 . 43 von
Angestellt ., Dauermieter , ges . Mögl .
Stadtmitte . Zuschr . u . 21 744 an N. N .

3-Zim .- Wohn . evtl . Bad , in Schiltigheim ,Bischheim od . Hönheim sof . od . spät
zu mi e t . gesuch t . Angeb . un t . 21 535 !

3-Zim .- Wohn . in ruh . Hause auf 1. 3 . 43
gesucht . Miete bis zu 35 RM . Zu -
sc hritten unter _21 699 an di e N. N .

3-4-Zim .-Wohn . in Neudorf v . Witwe m .
erwachs . Tochter zu mieten gesucht .
Zuschriften unter 21 681 an die N N .

3. od . 4-Zim .- w ohn . mit od . ohne Ead
für 4 Person , für sof . od . 1. März ges .
Angeb . unter 21 832 an die Str . N . N .

Einfamilienhaus , Umgebg . Straßburg ,
mögl . mit Gart . , o<f . 3 -Zim .-Wohnung
zu mieten ges . Angeb . unter 21 787 .

Wohnungstausch
Sohöne mod . 7-Zim .- Wo Hb . (Universi

tätsviertel ) geg . mod . 3— 4 -Z. -Wohn . I
auch anfangs Vorort zu tauschen ges . !
Angeb . unter 21 816 an die Str . N . N . !

Heidelberg . Schönstgel . prsw . ger . 4-Z. - jWohn .. Bad , Gart . , geg . ähnl . v . ruh . jsich . Zahler zu tausch , ges . Ausftihrl .
Ange bote .unter F 32 277 an die N . N . I

Tausche schöne 2-Zim .-Wohn . (Küche , |
Bad , Ztr .-Hzg . ) m Straßburg geg . eine
solche od . größ . im München u . Vor -
orte . Zuschriften u . 21 608 an d. N . N .

Auswärt , u . Landwohnung .
Landhaus , möbl . , mit Garten , in schön . ;

Vogesenlage baldigst zu m-ieten ges . j
Ang . m . Preis an ALa Anzeigen 1578 , jKarl -Roos -Platz Nr . 9 . (40325 !

Immobilien

ifankinq
Fahrbare und feststehende

Kochanlagen
Hausha ltsherde und Öfen

Wä Scherzi m aschinen
Bäckereianlagen

SEttKINGWERK HIL0ESHeiM |

Leckere KISße
mit Milai Q bereitet

1 gehäufter E &löffel Milei G wir ^.
trocken unter die Kloß -Masse
gemischt . Regel : 1 gehäufter
Eßlöffel Milei G wird an Stelle
von 1 Ei oder Eigelb verwendet .

JUlci
der zuverlässige Ei-Austauschstoff

HAMBUkS -BERGeBÖK & l

zJr\ Deutschland und vFelen
Staaten derWeltals Herstel¬
ler von Qualitätserzeug¬nissen bekannt .

Wann sind die Zähne
am meisten gefährdet?
In der Kindheit beim Milchgebiß ,
zur Zeit der Geschlechtsreife bis
zum 20 . Lebensjahr , während
der Schwangerschaft und in den
Wechseljahren . Die Zähne sind
also immer dann besonders an¬
fällig , wenn sich im Körper große
Umwandlungen vollziehen . Ver¬
langen Sie kostenlos die Auf¬
klärungsschrift , , Gesundheit
ist kein Zufall " von der
Chlorodont - Fabrik , Dresden N 6.

weist den Weg zur richtigen
Zahnpflege

Ebenso wirksam lässt sich aber
such am Strom sparen mit

TUNGSRAM „m- S«

Schmid t , Hausverw . , E .-W ürt z -Str . 10 .
Gutgehende Kundenmühle .m Unt -.- Eis .

mit Ackerland iL.
1943 zu verpachten -

Schuhmacherei -Einrichtung 1
sucht . Angebote m

enmühle im Unt «. - Eis .
u Wiese auf 1. April
en ». Ang . u . H 32 146 . I I
irieiitung mi kauf , ge 1 W
: u . 21 825 a . d . N . N . 1 f v

u
BetariigenSieheute, da Eufcvrtolnurtwa
schränktlieferbarist, nochmehraltfrüher
unserenRötscKlagSorgfältigundhauch¬
dünnauftragenNichtdieMenge,dieGfil*

entscheidet.



lung : auf die Dauer von ,rtrei Ĵabrea rem 1. 4-Okt . 1941, also bii xam .U Okt .1343 , bestellt , und die Satzung d&r Gesellschaft durch Beschluß des Auf -
sichtsrafcs vom 6. Nov . 1941 neu festgesetzt . Besteht der Vorstand aus mehre¬
ren Mitgliedern , so wird die Gesellschaft durch zwei Vorstandsmitglieder oderein Vorstandsmitglied in Gemeinschaft mit einem Prokuristen vertreten . Zu
sätzlich wird veröffentlicht : Der Vorstand der Gesellschaft besteht aus einem
oder mehreren Mitgliedern , die der Aufsichtsrat mit Zustimmung von min
destens zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder bestellt . Dasr .Grundkapitalder Gesellschaft beträgt zur Zeit vierzig Millionen Kranken , umgerechnet im
Verhältnis von 20,— Fr . = 1,— RM . ==, 2 000 000 .— RM ., eingeteilt in 200 000
Aktien zu je 200r— Franken , umgerechnet im Verhältnis von 20 : 1 = 10,— RM .Die Aktien lauten auf den Inhaber . Sie können jedoch auf Verlangen in
Namensaktien umgewandelt und auf Verlangen wieder auf deii Inhaber
gestellt werden . lieber,mehrere Aktien eines Aktionärs kann auf dessen An¬
trag mit Genehmigung einer Hauptversammlung eine gemeinsame Aktien¬urkunde ausgestellt werden . Die durch da^ Gesetz oder die Satzung vore ©schriebenen Bekanntmachungen der Gesellschaft in den Gesellschaftsblätternerläßt der Vorstand oder der Aufsichtsrat ; sie sind gültig , wenn sie im Deut¬schen Reich sanzeiger erschienen sind.

Veränderungen . — Straßburg B 24 . 4. 2. 42 - Gememschaftswerk -Versor -
gungsnng Straßburg, Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Straßburg i . Eis .[ Rheinhafen . ] Eugen Angstl .eim , in Straßburg -Illkirch -Grafenstaden , ist zumProkuristen bestellt . Er vertritt die Gesellschaft gemeinsam mit einem Ge¬schäftsführer oder einem anderen Prokuristen .

Straßburg B 7 - 4. 2. 43 - Maschinenbau und Bahnbedarf , Aktiengesellschaft ,Berlin , mit Zweigniederlassung in Straßburg i . Eis . | Börsenstraße 28 . ;Durch Beschluß des Vorstandes vom 16. Nov. 1942 ist auf Grund der ihm am .16. Juni 1938 durch Satzungsänderung ' . erteilten Ermächtigung das Grund¬kapital um 2 520 000, — RM . erhöht worden . Die Erhöhung ist durchgeführt .Das Grundkapital beträft daher jetzt 6"000 000, — RM . Durch Beschluß desAufsichtsrats vom 2-3. , 24 . und 30 . Nov . 1942 ist- §■5 der Satzung entsprechendgeändert . Zusätzlich wird '
.feröffentlicht : Die Einträgung ist beim Gericht , der

Hauptniederlassung am 6. Jan . 1943 erfolgt , Sie ist im Reichsanz ^iger vom12. Januar 1943 Nr . 8 bekanntgemacht worden .
Handelsregister des Amtsgerichts Zabern I. El«! TTFür die Angaben in f ] keine Gewähr . - Heueintragung . - Zabern , 8 . Febr . 43 .Amtsgerichtsbezirk Rosheim, A 3, Hospiz Odilienberg, Odilienberg, PostOttrott/Elsaß [Gaststätten - und Beherbergungsbetrieb , Einzelhandelsgeschäftin Papier - und Schreibwaren , Reiseandenken, ] . Inhaber ist : Josef Brunissen .Direktor auf dem Odilienberg . "

Neueintragungen vom 3. Februar 1943
1. Zabern H R B 2 - Badisch- Elsässische Bank, Aktiengesellschaft , Zweig*

niederiassung Zabern. Sitz Zabern. Zweigniederlassung der in Straßburg, unterder gleicheri Firma , ohne den Zweigsitz bestehenden Hauptniederlassung .2. Oberehnheim HRB1 - Badisch - Elsässische Bank, Aktiengesellschaft «Zweigniederlassung Oberehnheim . Sit* Oberehnheim. Zweigniederlassungder in Straßburg , unter der gleichen Firma , ohne den Zweigsitz bestehenden
Hauptniederlassung .

3. Saarbuckenbeim HRB2 • Badisch -Elsässische Bank, Aktiengesellschaft ,Zweigniederlassung Saarbuckenbeim . Sitz Saarbückenheim . Zweigniederlas¬sung der in Straßburg , unter der gleichen Firma , ohne den Zweigsitz, , be¬stehenden Hauptniederlassung .
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb von Bankgeschäften aller Artund von damit zusammenhängenden Geschäften . Die Gesellschaft ist berech¬tigt ; Zweigniederlassungen zu errichten , andere Banken oder Handlungs¬häuser mit der Besorgüng ihrer Geschäfte zu beauftragen , auch sich an ande¬ren Unternehmen zu beteiligen und Interessengemeinschaftsverträge abzu¬schließen . Grundkapital : 2 000 000, — RM . (nicht umgestelltes Grundkapitalvon 40 000 000, — fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis von 20 :1) . Vorstand :Dr . h . c. Senator eh . Richard Betz , Bankdirektör , Karlsruhe ; Dr . jür . Karl :Dürrenberger , Bankdirektor ., Straßburg . Prokuristen : Peter Morel , Direktor *Straßburg ; Cornelius Weis , stellv . Direktor . Straßburg . Aktiengesellschaft .;Die Aenderung der Firma der Gesellschaft , so wie sie heute besteht , in

,,Badisch -Elsässische Bank , Aktiengesellschaft " , und die Umwandlung derGesellschaft in eine Aktiengesellschaft des deutschen Rechts , erfolgte durchVerordnung des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß , .zur Regelung derRechtsverhältnisse bei der Allgemeinen Elsässischen Bankgesellschaft inStraßburg " vom 30 . Juli 1941 . Im Vollzug derselben Verordnung wurden derVorstand und die Mitglieder des Aufsichtsrats durch den Chef der Zivil-Verwaltung im Elsaß - Finanz - und Wirtschaftsabteilung - auf die Dauer vonzwei Jahren vom 1. Okt . 1941, also bis zum 1. Okt . 1943, bestellt , und die Sat¬
zung der Gesellschaft durch Beschluß des Aufsichtsrats vom 6. Nov . 1941 neufestgesetzt . Besteht der Vorstand aus mehreren Mitgliedern , so wird dieGesellschaft durch zwei Vorstandsmitglieder oder ein Vorstandsmitglied inGemeinschaft mit einem Prokuristen vertreten . Zusätzlich wird .veröffentlicht :Das Grundkapital ist eingeteilt in 200 000 Aktien zu je 200, — Franken , umge¬rechnet im Verhältnis von 20 : 1 = 10,— RM . Die Aktien lauten auf denInhaber . Sie können jedoch auf Verlangen in Namensaktien umgewandelt und

auf Verlangen wieder auf den Inhaber gestellt werden . Ueber mehrere Aktien
eines Aktionärs kann auf dessen Antrag mit Genehmigung einer Hauptver¬
sammlung eine gemeinsame Aktienurkunde ausgestellt werden . Der Vorstand
der Gesellschaft besteht aus einem oder mehreren Mitgliedern , die der Auf-
sichtsrat mit Zustimmung von mindestens zwei Dritteln der anwesenden Mit¬
glieder bestellt . Die Anstellungsverträge schließt der Vorsitzer des Aufsichts
rats im Einvernehmen mit dem stellvertretenden Vorsitzer ab . Das Verhältnis
der Vorstandsmitglieder zueinander und ihre Geschäftsobliegenheiten im ein¬
zelnen werden durch eine Geschäitsordnung geregelt . Die durch das Gesetz
oder - die Satzung vorgeschriebenen Bekanntmachungen der Gesellschaft
in den Gesellschaftsblättern erläßt der Vor stand oder der Aufsichtsrat ; sie
sind gültig , wenn sie im deutschen Reichsan zeiger erschien en sind . (40 279

Amtsgericht
"

Registergericht Kolmar ( Eis .) . — In das Genossenschafts¬
register wurde am 5. Februar 1943 in Band VII unter Hr . 14 eingetragen :
Viehverwertungsgenossenschaft Schlettstadt , eingetragene Genossenschaft mit
beschränkter Haftpflicht , mit Sitz in Schlettstadt . Das Statut ist am 26. Fe¬
bruar 1942 errichtet . Gegenstand des Unternehmens ist die gemeinschaftliche
Verwertung von Schlacht -, Nutz - und Zuchtvieh auf Rechnung und im Namen
der Mitglieder . ^

Amtsgericht - Registergericht Kolmar ( Eis .)
Eintragungen »n das Handelsregister . Für die Angaben in f ] keine Gewähr .

Kolmar A 18 - 14. 1. 1943 - Menegoz -Zürcher . Kolmar [Kornlaubgasse 2, Ver¬
kauf von Bettwaren , Weißwaren , Damen - und Kinderwäsche , sowie Mobilien ] .
Das von der offenen Handelsgesellschaft Menegoz -Zürcher & Fils betriebene
und im bisherigen Handelsregister unter B 1027 eingetragene Handelsgeschäft
wird nach Austritt des Gesellschafters Robert Menegoz und der dadurch er¬
folgten Auflösung der Gesellschaft von der nunmehr alleinigen Inhaberin ,
Witwe Eduard Menegoz , Lucie , geb . Beck , unter Uebernahmp der gesamten
Aktiven und Passiven der Gesellschaft , unter der Firma Menegoz -Zürcher wei¬
tergeführt . Inhaberin : Witwe Eduard Menegoz , Lucie , geb . Beck , Kauffrau in
Kolmar . Prokurist : Robert Menegoz in Kolmar .

Barr B 3 • 21 . 1. 1943 - Gaswerk Barr , Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung , in Barr IMartin-Ritter -von -Feuerstein Ŝtraße 20] . Gegenstand des Un¬
ternehmens : 1 . Der Weiterbetrieb der bisher der ,.Deutschen Continental -
Gasgesellschaft Dessau " gehörigen Gasanstalt in Barr , unter Ausübung aller
derjenigen Rechte , welche derselben durch Konzessionsverträge sowie Nach¬
tragsverträge hierzu von der Stadt Barr und den Nachbargemeinden , ferner
durch die mit den Gasabonnenten getroffenen Vereinbarungen , eingeräumt
worden sind , und unter gleichzeitiger Uebernahme der mit diesen Rechten
verbundenen Pflichten , Lasten und Beschränkungen ; 2. der Erwerb und die
Ausnutzung von Konzessionen zur Versorgung weiterer Gemeinden ; 3 . Die Er¬
weiterung und die Verlegung der bestehenden und die Errichtung neuer Gas¬
anstalten ; 4. der An - und Verkauf und die Vermietung von Gegenständen ,
Einrichtungen und Vorräten , die der Gesellschaft von Nutzen oder notwendig
sind . Stammkapital : 30 000,— RM . (nicht umgestelltes Stammkapital von
600 (XM>,- Franken , umgerechnet im Verhältnis 20 : 1) . Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , die am 1. Okt . 1921 unter der Firma ,,Gaz de Barr " be¬
gonnen hat . Der Gesellschaftsvertrag ist am 6. August 1921 abgeschlossen und
durch . Gesellschafterbeschluß vom 25. Febr . 1942 in § 1 (Firma ) , §§ 10 und 14
(Geschäftsführung und Aufsichtsrat ) , § 17 (technische und kaufmännische
UebCrwachung ) , § 19 (Gesellschafterbeschlüsse ) , § 21 (Gewinnverteilung ) , § 22
(Geschäftsjahr ) geändert . Geschäftsführer sind : Peter Wach , Rentamtmann
i . R. in Barr , und Heinrich Kayser , Betriebsleiter in Barr .

Barr B 2 • 14 . 1. 1943 - Elsässische Granitwerke -Aktiengesellschaft in Eich¬
hofen [Bahnhofstraße 89 ] . Gegenstand des Unternehmens : 1. alle Geschäfteim in - und Ausland , die direkt oder indirekt zusammenhängen mit der Ge¬
winnung , der Umarbeitung , dem An - und Verkauf von Granit , Quarz, Marmor
und anderen Steinsorten . Die Gesellschaft ist insbesondere berechtigt , Zweig¬
niederlassungen im In - und Ausland zu errichten , Unternehmen gleicher *oder
ähnlicher Art zu erwerben , oder sich an solchen zu beieiligen , sowie zum
Abschluß von Interessengemeinschaftsverträgen und ähnlichen Abmachungen ,die . geeignet sind , den Geschäftszweck der Gesellschaft zu fördern . Grund¬
kapitals .40 000, — RM - (nicht umgestelltes Grundkapital von 800 000,— fr .
Franken , umgerechnet im Verhältnis 20 :1) . Die Satzung ist in der Haupt¬
versammlung vom 15. Dez . 1942 unter Anpassung an das deutsche Aktiengesetz

t neu gefaßt worden . Die gesetzliche Vertretung der Gesellschaft erfolgt , sofern
der Vorstand aus einer Person besteht , durch diese , und sofern er aus meh¬
reren Personen zusammengesetzt ist , durch zwei Vorstandsmitglieder , oder
durch ein Vorstandsmitglied gemeinschaftlich mit einem Prokuristen . Der
Aufsichtsrat kann bestimmen , daß einzelne Vorstandsmitglieder allein zur
Vertretung der Gesellschaft befugt sein sollen . Josef Bechmann , Direktor in
Eichhofen , ist Vorstand . Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Veröffentlichung in dem
nach gesetzlicher Vorschrift hierzu bestimmten Blatt .

.Gebweiler B 1 - 22 . 1 . 1943 - Bei der Firma : Ordeka , Oberelsässische
Druckerei und Kartonagenfabrik , Aktiengesellschaft in Gebweiler : Der unter
dem Namen , .Ziissel " eingetragene Prokurist heißt „ Züssy" . (39 949

Theater der Stadt Straßburg
Sonnt . . 14. Febr . , 14

* Uhr : geschlossene
Aufführung . Ende 16.30 .

— 18.30 : »Wiener Blut «. Ende geg . 21.
Montag , 15. Febr .. 18 Uhr : »Zar und

Zimmermann «. Ende 21 . Geschloss .
Vorstellg . für die HJ .

Dienst . , 16. Febr ., 18 Uhr : »Zar und
Zimmermann « . E. 21 . Stamms . A 13.

Mittw . , 17. Febr . , 18 Uhr : »Das Käth -
eben von Heilbronn «. Ende geg . 21 .30.
Stamms . C 12.

Donn., 18. Febr . , 17 Uhr : »Die Wal¬
küre « . E. geg . 21.30 . Stamms . F 12.

Freit ., 19. Febr . . 18.30 : » Madame But-
terfly «. E. 21 . KdF. , Gruppe I A .

Samst . . 20. Febr ., 17.30 : »Der Rosen -
kavalier «. E . geg . 21 .30 .

Sonnt . , 21. Febr ., 14 Uhr : »Wiener
Blut « . E. 16.30 . KdF . . Gruppe 2 B.

— 18.30 : »Wiener Blut«. E . geg . 21 .

Veranstaltungen
Konzertdirektion J . Vogelweith , Guila

Bustabo die durch Rundfunk weltbek .
Violinkünstlerin spielt erstmalig in
Straßburg , Mittwoch , 24 . Febr ., 19 .30 .Uhr im Sängerhaas . Am Flügel : Heinz DARMSTADT - CHEM . FABRlifSchröter , welcher der Straßb . Musik - Aht . ii -,,, .. K

£ dv \

Zur Bekämpfung
der überwinternden Schädigund ihrer Entwicklungsstadie,

im Obst - und Weinbau

DETAL -
Winterspritzmittel

in Pulverform (Gelbspritzung )

weit schon bekannt . Werke von Beet¬
hoven , Tartini , Brahms , Desplanes ,Gluck , Sarasate . Vorverkauf Musik¬
haus A . Vogelweith . Spießgasse 19,Ruf 2 04 88.

Abteilung Pflanzenschutz
Vertrieb durch :

Geor g Raess , Kolmar , Taubeng asse 19

Sport - Veranstaltungen
Rasensport -Club I — Sport -Gem. ff I :

Sonntag , 14. Febr . — AnstoD : 15 Uhr .
Vorspiel : 13.00 Uhr : Studentenbund
Heidelberg — Studentenbund Straßbg .Stadion Meinau , Straßenb .-Linie 6/16 .
Vorverkauf 10- 12 Uhr : - Zigarrenhaus
Heisserer , Str . d . 19. Juni 24 ; Ga .sth .
»Z. Traube «, Neudf ., Polygonstr . 105 .
10.00 U . : Fußball : RCS .II . — SpG . ff II .
10.00 U . : Fußball : G.Jgd . — SVS.Jgd .
10.30 U . : Basket : RCS .I .—SC.Schilt .

Filmtheater

Geschäftsempfehlungen
Faser -Zementplatten , « tt . 10 mm ; so-

fort lieferbar . vHuber Voglet & Co .,Holz-A .-G, , Straßb .-Neud . Ruf 4 13 00.
Die kleine Continental -Sohreibmaschine ,die jüngere S.chwester der berühmten

Continental -Standard -Schreibmaschine
leistet gute Dienste auch im Bürobe
trieb . Hauptvertr . der Continental
Schreib -, Addier . u . Buchungsmaschi
nen f . das Unterelsaß Friedrich Eich¬
müller , Straßburg , Str . des 19. Juni
Nr> 13, Fernruf 2 66 23 . (73343

Möbel-Umzüge, Lagerung , Spedition
Julius Krumeich , Straßbg . Neudorf .
Baldnersweg 9. Fernr 4 0 154 (35 135

Detektei • Auskunftei G. A. RlffTYüß -
str . 8, I . Ruf : 2 76 55 . Auskünfte , Er¬
mittlungen jed . Art . Beobachtungen
Ueberwachungen . Interessen -Vertre¬
tungen überall . Nur 15 bis 17 Uhr ,
sonst Voranmeldung . Unv . Rückspr .

Licht heilt ! Wir liefern unsere Ultra
Bestrahlungslampe wieder an kinder¬
reiche Familien u . Werks -Sanitätsstu .
ben . Preis 57,25 RM. mit Zubehör
( ohne Kabel ) . Die ELHAG-Reform -
häuser in Straßburg , Gutenbergpl . 11,
Straßbg . -Neudorf , Polygonstr . 57 , in
Schlett st adt , Ad . -Hitler -Str . 58. (73420

Durch Entfern , v . Kessel - u . Kalkstein
in Zentralheiz , erzielen Sie erhöhte
Leistungsfähigkeit sowie Einspar , an
Brennmaterial . Bilbico , Straßburg ,
Antwerpener Ring 27. Fernr . 2 46 43.

Scheckrollen eingetroffen . Ruf : 2 37 04.
Kassen -Dorner , .Johanne5s tad en 7 .

Jehls erfolgreiche Saaten ..für Erwerbs¬
anbauer u . Wiederyerkäuter , Versch .
P f1anzen s chutzm i11.• „Samen fach ges cH.Carl Jehl , S.trbg, -Schjltigheim , Alber¬
tusplatz 2. (fr . Kirchpl . ) ., Ruf 3 02 .78 .

Orthop . Werkstätte Ruvel , Straßburg ,
Münstergasse 7. Individuelle Anfer
tigung von Fußeinlagen geg . Knick -,Senk - und Hohlfüße — Bandagen -
orthopädische Apparate — Kunst
gliederbau ^ Sanitätswaren . (71098

Gemälde u . ßilfler kauft man am best .
im Fachgeschäft J . SeheII , Küßstr . 7.

Vervielfältigungen mit Wachsbogen U.
Band druck , letzterer ypn Schreibma -
scliinenschrift nicht zu unters,che .idenv
Faller , ftreiburger -Str .r 12, Tel - £-75 89.

Umzug? — Ja ! Aber nur durch »Eitra «,
Karl - Roos Platz 27 . Ruf : 224 66

Möbel End , Steinstraße 39 . ( 48034
Trauer kränze , Beerdigungsunternehm .

M. Blaess , Straßb ^ Brandg . 6 ;. Sehil -
tigh . : BjSchweiler -- Str . 29 ; Bischh . :
Bi,Schweiler Str .. 139. Uefaernahme v ,
Beerdigungen und Ueberführungen .

Bruchbänder , prima Qualität , Plattfuß
einlagen , fert . ü . n . Maß . Krampfader¬
strümpfe , Leibbinden : Sanität -sgesch .
J Rothacker , gte instraße 27 . (37 ^36

Bahn -Sammelverkehre naco dem Reich .
Krankr ., Spanien , Ost u Nordsta,at
Schencker & Co., Zweigniederl . Strbg .,
Alter W einmarkt 1. Ruf : 258.55 :56 -

Brothuhn -Damenhüte , Spießga sse 11.
Rolläden , Neulieferung , Reparaturen

aller Systeme . Kissenberger , Schiltig .
heimer Platz 12. Tel . 2 19 46 , Straßb .

Möbeltransp . u . Spedit . innerhalb der
Stadt sow . v . u . n . d. Reich . E. Bour ,
& A. He yt , Steinstr . 16. Ruf : 2 13 36 .

Trauerkränze : Blumenhaus Dürrn , Ger
bergraben 8. Fernr 222 71 . (71 868

Schaumbildner Schaumgeist von Dr .
SthamerHamburg . Vertr . Elsaß : PauJ
Leopold , -Feuerwehr -Ing . a . D,, . Straß¬
burg , Str . d . Arbeit 2, Fer nspr . 2 02 96

Nervenleiden - Heilinstitut Riehl , gegr .
1911 , Sängerhausstraße 1. Neuzeitliche
Behandlung von 9—5 Uhr . (39392

Wanzen , Käfer u . sonst . Ungeeiefer rerl
tilgt J . Pu«*se , Desinfektion , Straßbg .-
Kronenburg , Ringgasse 3 D. (21727

Fußpflege , Schmerzl . elektro -chem . Be¬
handlung von 1- -6 . Tiergarteng . 5.

Zu verkaufen
Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualitäts¬

fabrikate . sofort -, bzw. kurzfjist . lief .
Illustr . Lieferliste verfügbar ; Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls¬
ruhe , Markgrafc Hsir . 32 . Jluf : 86 56.

Sch. , weiß . Gasherd , 2f(., zu verk . 25, -.
Bruder , Meinau , Rolmarer Str . 215 A.

Windschirm (Spindler) 100 RM ., ;Büro . Kommunionkleid (Organdi) , kompl. mit
Stehlampe 30, -, Linoleum , 87 br . , 2,ßb Schüben , Nr . 37 . 50 .- RM. — Julius ¬
lang (neu ) 30, -, 8 Kassetten f . Büro j Lbegel -Str . 7 (beim Metzgerpl .) , Erd.o*l. Gesch . St . 3, -, TepprchKefirtnasch . • geschoß , links . Anzuseh . zw. 8-12 Uhr.
zu, - zu yerK. Center King rts . Schöner Iltispelz (einf .) 60, - u . br . D.¬

Mantel 45, - RM . zu verk . od . Tausch
geg . schw . Seide für Damenkleid . An .
geborte unter 21 663 an die "N . N .

Zu verk. groß. Posten def. elektr . Qlüb-
lampen zum Tagespreis . Ferner suche
ich eine Briefmarkensammi ., in welch ,alte Marken sehr gut vertreten sind .
Angebote unter K 32 264 an d. N ._N .

Norddeutsche Saatkartoffel , frühe, Sieg -
linde , w verkaufen . Michrel Erhardt ,
Breuschwickersheim . (21655

2. Iltispelze 230 RM., neues Wollkleid
Gr . 4r2, 42 RM . , zu verkauf . Luzerner
Straße 18, IV . Stock , links .

Damen- Filzhut, neuw., 30 RM. zu verk.
Weißturmstraße 54, 1. Stock . (21690Gr . Posten UmlegekalenderblÄcke iu

50 Rpf . Papiermanufaktür Hiller ,
Langstraße 115. ~ (40 3,41

Neuw. D.-Schuhe , Gr. 40, höh . Abs . ,, 12
u . 15, -, 1/1 Geige m . Rast . u . 2 Bogen
1/55- RM. — Neuhof : \VaLd , Breitlach -
Str-aße 26, ab 5- Uhr. (21732Kassenblocks liefert mit uf ohne Text

Paul Wioland , Straßburg -Keu 'd, , Rath -
. samhausenstr . 47 . Fernruf : 4 03 49 . Damengebiß , neu , nicht gebr., kompl.,

erstkl . Anfertig -, 150 RM. zu verkauf .
Angebote unter 21 649 an diie N . N.Punchingball u. Trainingshamljch . 120 ,Boxhandschuhe 25 RM ., neuir .,kauf . Angebote u . 21 633 a . d. N . N . Kaufgesuche

« Stüok( l -Träger NP 45x7,50 m lg ., 1 St .
L-Träger NP. 45x5,10 m lg ., zu verk .
bei Julius Hirsch & Co. , Komm . Leit .
Ph . Pulfermüller , Bischweiler . (40211

Konversationslexikon Meyer 0 . Brock¬
haus (k . alt . Ausg .) zu kf . ges . Ang.
u . Sch . 2383 Str . N . N . Schlettstadt .

Fotoapparat , 9* 12, mit Zubehör, Led̂ r -
etui u . Platten 110 RM . zu verkaufen .
Angebote unter K 32 281 an die N . N .

Karl -May-Bände , Gerstäcker u . ähnl.
zu kaufen ges . Straßb . Univ. -Buchh .,Große Kirchg . 4 , Tel . 2 02 38. (40140

Transmission zu verk ., 4 m lg ., 5 cm 0 .3 Böcke m . verstellbar . .-Kugellag ., 4
versch . Transm .-Scheib . Pr . 250 RM.
Zuschriften unt^ r 21 716 ah ' die ' K . N .

Goethe 5-Reichsmarkstück 1932 zu Lieb¬
haberpreis zu kauf , gesucht . Angeb .
an Kress , München 25 . (40 329

Pelzhaus Brucker , An den Gewerbs
laüben 46, kauft zu den höchsten
Tagespreisen : Felle von Bisamratten ,Maulwürf ., Iltissen , Mardern , Fuchs

Kohlebürsten f . Elektromotoren liefert
Emil Wodli , Tel . 2 82 49, Kronenburg .
Str 43. Bitte Muster mitbring . (72 567

Erstkl . Motor, Drehström 120 -130 Volt ,
12,5 PS . m . Regul . -Änlass . zu verk .
RM. 1000, —. Anfrag , an Fr . Waap ,Saarbrücken II , Ludwigsber .g 16.

Große, neuwert . Aktentasche zu kaufen
ges . Zuschr . unter 21 835 an d . N : N.

Weinstein von groß , elsäss . Betrieb
. lauf , zu kauf ges . Angeb . u . W . 32 289

Salonstilmöbel , beste Ausfuhr, in rotem
Samt , 7teilig , all . erstkl . Polsterung ,
neuw ., 1800 RM . 2511vk . Königshofen ,
Haibenhöffenweg 51 , 1. Stock . (21631

Elektr, Eisenbahn m. mögl . viel Schie-
. nen , 220 V. Wechselstr . , zu kauf . ges .

Gebe evtl . Kinoapparat ( Normalfilm )
dagegen . Angebote unter 21 551 .

Bett , 2schl ., mit Sprungfederm ., Matr . ,Roßh .- u . Fiber , Keilk ., sow . Federbett
250, -, 1 kl . Tisch , 2 Stühle , zus . 20, - ,
1 Akkuladegerät 40, -r 1 Büreleu ^hter
30, -,. 1 geschliff . Kristallsebale (weiß)
75, - RM . zu verk . Diedenhof fer , .Kro -
nenburger Straße 15 , 3. Sjtock. (21687

Kinderauto od . Ruderroller zu kaufen
gesucht . — Hazeirrann , Ruprechtsau ,
Augiist -Kern -Straße Nr . 1. (21706

Sohöner, gut erhalt . Puppenwagen mit
od . ohne Puppe zu kaufen od . gegen
Grammophon zu tausch , ges . Stengel, ^N^ udorf . Rheinauer Straße 9. Erdg .Weißes eis . Kinderbett rm neuer Matr.

60, - RM . zu verk . Kronenburg , Kron -
talstraße 10, Erdgesch . rechts ^ (21678

Gebr . Schuppen aus Holz od. Eisen -
konstruktion \ etwa 20x10 m, zu kauf ,
ges ."A-ng . unt . F 32 127 an die N. N .

2 Pat .-Sprungfedermatr ., fast neu f inf .
. Platzmangel abzugeb . Preis je 15 RM .

Angebote unter C 32 .274. an die N . N .

Jagdgewehr , Drilling u . Feldst . zu kauf ,
gesucht . -Jakob Wolf, Issenhausen ,5, ~
Post Buchsweiler .

Neuw . Roßh.-Matr . m . Wolle sof . s. ver.
kaufen 250 RM . Polygonstr . 40, Hin¬
terhaus , 1. St. Anzusehen ' 8-11 Uhr .

Roßhaarmatratze , 1,40 breit , 200, - RM .
u . Spieltisch 10, - RM . zu verkaufen .
Anz. Sonntag v 9-12 Uhr r Alb. Klein ,Neudorf , Hunaweierstr . 5, 1. St. lks .

Hängematte z. kf . ges . Ang . u . 21 798 .
Elektromotore ( Drehstrom ) von 1 bis

100 PS . gesucht . Emil Wodli , Kro -
nenburger Str 43 . Tel . 2 82 49. (72 568

Suche Paddelboot , 75 cm breit , zu kauf .
, Preisangebote unt . 21 770 an d . N . N .

Faltboot , 2-Sitz . , gut erh . , zu kf . ges .
Preisangebote unt . 21 728 an d . N. N.

K.-Sportwagen in gut. Zustd . zu kaufen
gesucht . Angebote unter 21 714 .

Neue kunsts . gelbe Teedecke r 130x1-30 ,
24,-, Seidentrikotbluse , gest -r .,- 42 ,
9, - RM ., -zu vk. Maurftiu « str . 3, . E . r .

Tischdecke , weiß ., feiries Leinen , hand-
geStickt , 180x180,

'
o;der Damalsttisch¬

decke , 180x280 . geg . 3 Store od . Bett¬
deck . , weiß , zu tausch , od . f . 180 RM.
zu verkaufen . Angebote unter 21 830 .

Kindersportwagen , gut erh . , zu kaufen
gesucht . Angebote unter 21718.

Guterh. Reiseschreibmaschine zu kauf ,
gesucht . Angebote unter L 32 282 .

Emailherd 75,r , weiße Eiseabettstelle
m . Matr . 60, -, 3 P . Fenster mit- Glas ,ohne Verkleidg ., geeign . f . F'rühbeete ,Paar 20, - RM . zu verk . Dreyer , Schil¬
tigheim , Gielferstraße 5. (21252

Schreibmaschine zu kauf . ges . f . Büro
od .

"Reise . Angeb . an : Ing . Cavelius ,
Straßburg , Kronenburger Straße 2-5.

Gebr . gut erhaltene Nähmaschine von
Werkfrauengruppe zu kauf ges . Ang .

' u . B . 32 290 an die Str . N . N.3/4 Geige, gut . Ton , m . Bog .- n . Kasten
100, -, gbld . D .-Armbanduhr 120.- RM .
»u verk . Alter Weinmarkt 2, 1.- S«tock .

Nähmaschine zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unter 21 826 an die Str . N . N .

Saba-Radio, 2t6ilig, 6 Röhren, -220 RM .,
zu vkf . Mülhau -ser Str . 27, T. , V. 9 12.

Gute Nähmaschine sow. Sportwagen zu
kaufen gesucht . Angebote unt . 21 729 .Radio Tetefunfcen W 40. 2teü ., 180 KM. ,

»u vkf . Neudf ., Plobsbeimer . Str . 24, I .
Nähmaschine , Rdsch., gut erh ., zu kauf ,gesucht . Angebote m. Preis u . 21 719 !

Dtinkl. Herrenanzug 80 RM . - Strahlen¬
apparat mit sämtl . Lampen 125 RM. ,
Herrenradrähmen 45 RM ., 2 Räder f .
Handkarren 50 RM . zu verkaufen . —
Schiffleutgasse Nr . 21 . (21761

Hand. od. Motorstrickmaschinen , 5er,6er odl 7er Teilung , zu mieten ocf. zu
kaufen gesucht . Ang. unter T 32 137.

Schön. Eßzimm. evtl . auch Einzelbüfett
zu kaufen gesucht . Angeb . u . 21 765 .Gehrockanzug , mittl . Größe , 60 RM . zu

verk . Schlachthausstaden 2, I . (21760 Guterh, Eßzim ., kompl. , auch Stilmöbel
zu kaufen gesucht . Zuschr . u . 21,800 .

Mod. Schlafzimm . , w. mögl . m. Spiegel¬
schrank , zu . kaufen gesucht , eventl .
gegen neuen grünemaill . Ziramerherd
zu tauschen . Kaufe Ebenfalls 2 Pol¬
sterstühle und 1 Flurständer . Ange¬
bote unter 21 776 an die Str . N . N.

Neuw . Gehrock- u . Cutawayanzug , beide
3teilig , best . Stoff , mittlere GFöße, je
50, - RM . z:u verk . Züsehr . •unt .- 21 636 .

Hochz.-Anzug, neuw . . la . Tuch) Größe
42, 120 RM. zu verkaufen ^

"Änschrift
erfragen unter A 21767 in d. N . N .

Neuw. schw . D.-Wollkleid, weiß garn*.. Mo«», Schlafzimmer mit 2 Betten sowie
80 RM ., Persianerkragen 350 RM . , zu I Eßzimmer zu kaufen gesucht . Angeb .verkf . Zuschr . unter 21 837 an N, N. | unter 31 810 an die Straßburg . N . N .

Neu od . guterh . 2-Betten -Schlafzimmer
u , Kindersportwagen zu kaufen ges .
Angebote ' unter P 32 284 an die N. N .

| Ischl . Bett , kompl ., zu kaufen gesucht .
Angebote unter 21 684 an die N. N .

Guterh . Kleiderschrank zu kf . gesucht .
Angebote mit Preis unter 21 439 .

JaKi

f
Verl
Blau
2 58 0
| Jeu «

In Straßburg i. E . :
MoscheroschStaden 8 . — Ruf : 293.72.

U.T : 2. Woche : » Stimme des Herzens «.
Jugendverbot Vorverkauf 10-12' Uhr .

UFA -CAPITOL : » Wir machen Musik «.
Jugendverbot . Vorverkauf 10-12 Uhr .

C1.0 R IA : 2. Monat : »Heimatland «. Jgd . OLYMPIA-BÜROMASCHINENWEHEffiab 14 J . Vorverkf . 10-12 u . ab 1.30 U .
ARKADEN : »Die Geliebte «. Jugendver .

bot . Vorverkauf 10-12 Uhr .
SCALA : »Der Mustergatte « . Jugenchrer -

bot . Vorverkauf 10-12 Uhr .
PALAST : 2. Woche : »Tat ohne Zeugen «.

Jugendverbot .
ZENTRAL : 3. Woche : » Kongo -ExpreB«.

Jugendfrei .
EDEN : »Ehe man Ehemann wird «.

Jugendverbot .
Schiltigheim , WeiBcr Saal : Bis einschl .

Montag : »Himmelhunde « . Jugendfrei .Bischheim , Löwen -Lichtsp . : Bis einschl .
Montag : »Frau am Abgrund « Jgdvbt .

Kronenburg , Zentral : » la . in Ober¬
bayern « . Jugendverbot .

Königshofen , Rex : 3 u . 7 Uhr : » Wiener |Blut«. Jugend ab 14 Jahren .
Barr , Filmtheat . : Heute 2 30 , 5, 7.30 U . :

»Die Sache mit Styx«. Jugendverbot .
Vorverkauf heute 11-12 Uhr .

Kleiderschrank zu kaufen gesucht . —
Angeb . unter 21 79g an die Str . N. N .

1tür . Spiegelschrank u . Filetstor zu kf .
gesucht . Zuschriften unter 21 796.

Mod . Kautsch in nur gut . Zust . zu kf .
gesucht . Angeb . u . 21 7h an d . N. N .

Decke od . Steppdecke zu kauf , gesucht .
Preis angebote unfc. 21 797 an d . N. N .

Gut erhalt . Wo !!- od . Steppdecke , ein
Federbett zu kaufen gesucht . Angeb.
unter T . 32 188 an die Str . N . N.

Neuwert . Divandecke zu kauf, gesucht .
Zuschr . unter 21 815 an die Str . N. N .

Divandecke , Bügeleisen , 125 V . , weiße
Kochjacken , Gr. 44/46, zu ka/uf . ges .
Angebote unter 21 724 an die N. N .

2 P . Gardinen oder Store zu kauf . ges .
Angeb . unter 21 786 an die Str . N. N .

Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor-
duangasse Nr. 19, bei der Münster¬
post , kauft ständig , auch auswärts ,
Antiquität , zu gewissenhaft . Preisen .

Gutes Klavier sowie Spiegelschrank zu
kaufen ges . Zuschr . unter U 32 288.

Klavier in gutem Zustande zu kaufen
gesucht . Angebote unter 21 731. :

Radio i. gut . Zustand z/kauf gesucht .
Angeb . u . 21 574 an die Str . N. N .

Radio -Kofferapparat zu kaufen gesucht .
Angebote unter 21 730 an die N. N .

Elektr . Grammophonmotor (125 V) ge-
sucht . Angeb . u . L . 32 183 Str . N. N .

Ziehharmonika zu kaufen ges . Czerny,
Hech tengasse 3, 2 . Stock . (21656

Frühjahrsmantel , Kostüm u . Nachmitt . .
Kleider , alles Gr.-42 -44 , in gut . Zustd .
zu kauf , gesucht . Angeb . u . T 32 250 .

Grauer od . brauner Anzug f . ll -13jähr.
Jungen zu kaufen gesucht . Schiltig¬
heim , Schleuse 51. (21726

H.-Anzug, Gr. 1,72, zu kaufen gesucht .
Angebote unter 21 512 an die N# N .

GLORIA-PALAST. Sonntag vorm . 11 Uhr
Wochensch , if . Kulturfilm . Kl . Preise .

Unterhaltung

Gebr.Saupe
Gegr . 1897 tn Strasburg

Spezial - Geschäft für
Wehrmachtformulare
Und Schießscheiben

Münchner Hofbräu , »Tiefen Keller«,
Gasthaus , bekannt in Stadt u . Land I
für gut Speis u . Trank . Jeden Sams¬
tag und Sonntag : Küns'tlerkonzert .

Rio - Roter Saal , Karl -Roos -Platz Nr . 9.
Tägl . ab 20.30 Uhr : Unt erhal t .-Musik . j

»Zum Weißen Röß ' l«, Meisengasse 3,1
Ruf 2 54 59. Tägl . ab 17 Uhr die be -
kannte Stimmu ngskapelle Clara Rutz .

» Bei Heitz «, Variete -Kabarett . Täglich
19.45 Uhr : Heiterkeit ist Trumpf .Mittw«, sonn- u . feiertags 15.30 Uhr :
Nachmittagsvorstellung . (73367

Variete Mühle , Lange Str . 55 , Ruf 24238.
Beg . 19 .30 Uhr , sonn - u . feiert . 15 u.
19.30 Uhr . Tägl . bunt , abwechslungs¬
reiches Varietöprogramm . (39772

D-ZUG Weindiele 8 Uhr abends . (38621
Hotel Rotes Haus , Karl • Roos Platz .

Tägl . 5 Uhr Konzerttee . Künstlerkap .
Schirmann -Bühne : Variet <5progr . v . un¬

erreichter Größe . Täglich ab 20 Uhr ,mittw . , sonn- u . feiertags : Nachmit¬
tagsvorstellung ab 15.30 Uhr . (39773

»Zum Schützenkeller «, Laternengasse 6 ,Bes . E . Großholz . Tägl . ab 18 Uhr das
große Damen -Blasorchester A. Breest .

» Großgaststätte Terminus « : Samstag u.
Sonntag ab 17 Uhr : Konzert . (38459

Neuer Herrenanzug , 54/56 (1,73) u . Man¬
tel gesucht . Angebote unter 21 436 .

Guterhaltener Knabenmantel u . Regen .
Umhang für 3—4jährigen gesucht .- An¬
gebote unter 21 766 an die N . N .

Herrenhut , Gr . 56-57, zu kauf , gesucht .
Angebote unter 21 715 an die N. N .

Neuw . Hochzeitsschuhe o . and . m . höh.
Absatz dring , gesucht . Ang. u» 21 689.

D .-Halbschuhe (flach. Abs .) , Gr . 39 , zu
kf . od . geg . gut erh . Leintuch zu tau>-
schen ges . Ang. unt . -21 746 an N. N.

H .-Armbanduhr, weiße Komm .-Schuhe
(Gr . 31-32) zu kf . ge». Ang. u . 21 Sil .

GoJd, Silber , alte Münzen kauft Stöhr .
Hagenau , Adolf -Hitler -Str . 65. (65080

Verloren
Blaue Mappe mit sämtl . Lebensmittel¬

karten (Heidelberg u . Straßburg ) ver¬
loren . Abzugeben gegen Belohnung .
Lazarus -Schwendi -Straße 4, III . (21839

Damenfahrrad (Dainty ) in der Weiß -
turmstraße stehen gelassen . Abzugeb .
geg . hohe Bei . : Schilitigheimer Ring 3 .

Neues dunkbl . reinseid . Kleid am Frei¬
tagabend auf d. Wege Fischmarkt ,
Spießgasse , Bruderhofgasse verloren .
Wiederbring , erhalt g . Belohn . Abzug.
Bruderhofgasse 39 , im Geschäft .

Derjenige Herr , der am Samstagmorgen
beim Arbeitsamt das grüne Camping -
Rad entwend . hat , ist erkannt . Name
wurde am Schalt . 6 festgest . Bis Mitt¬
woch b . Pförtner Arb . -Amt abzugeb .,andernf . erfolgt sof . Anzeige , (21840

Derjenige Herr mit dem Auto , welcher
am Klemensplatz Samstag um V22Uhr
die Zeltplane aufgehoben hat , ist er¬
kannt u . wird gebeten , dieselbe sof.
abzugeben . Dornengasse 6, III . Stock .

Herren -Armbanduhr , Stahl , am 6 . 2. 4-3
verloren . Wiederbr . hohe Belohnung .
Abzug, im Fundbüro , St .-Arbogast -
Straße 1. Vor Ankauf wird gewarnt .

Gold . D.-Armbanduhr v . Aloysiusstraße
Neudorf bis Rabenpl . (Straßenb . 1)
verloren , gegen Bel-ohn . abzugeben .
Hutgeschäft zum Rabenplaf -z Nr 6

Großgaststätte »Z . Tiger «, Weißturm
straße 5 . Jeden Abend die berühmte
Etel-Tanzrevue . (73 374

Cafe Odeon , K . -Roos -Pl. Täglich ab 16
Uhr d . berühmte Künstlerkap . Batal .

Mutziger Bierhalle , Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das neue holländ . Attrak -
tionsorche6t . »Freddy Rikkers «, ganz
große Klasse : zwölf Mann stark .

Verschiedenes

kommt wieder nach

Straßburg

[*j Im Brockhaus , im Duden
n kann man lesen ,
- Was VASENOL seii
< jeher gewesen . i

^ UTEL HEL ^

Interessenwabrnehmg . in Berlin bei Be¬
hörden , Dienststelllen , Wirtschafts¬
gruppen usw. übernimmt anerkannter
Wirtschaftssachverständiger (Fach -
gruppemmitgl .) , jahrelange Auslands -
praxis , beste Empfehlung . , gute Büro¬
lage , Wissenschaft !. Hilfsarbeit . Te¬
lefon . Anfragen unter Th 15 169 an
Ala . Berlin W 35. (40132

Welcher Vertreter könnte für württ .
Firma gelegentl . Aufträge i . Straßbg .
u . Umgebung besorgen ? Zuschriften
unter M 32 246 an die Straßbg . N . N .

Weißnäherin nimmt noch Kundsch . an .
Schiltigheim , Kogenheimer Straße 15 ,
Erdg . ( früh . Kolm . Str .) , Tramlinie 9 .

Wer kann als Beiladung von Mutzig n .
Straßburg Küchenbüfett , Tisch u- Fri¬
seuse mitbringen ? Angebote an : H . |Bauer , Schöpflinstaden 3. (21280

Gesenkschmiedestücke -Preßteile . Anfr .
erbittet Werkvertretaing Friedrich
Klaas , Karlsruhe , Weinbrennerstr . 8

Vertretung ! Große südwestdeutsche
Maschinenfabrik m . Erzeugnissen des '
Gebläse - u. Großapparatebaus beab¬
sichtigt ihre Vertretung Elsaß neu zu
besetzen . Zuschriften nur fachmänni¬
scher Industrievertreter mit entspre¬
chenden Bewerbungsunterlagen erbet ,
unt . M H 4085 an Ala Anzeigen -Gesell¬
schaft m . b . H . , Mannheim . (40111

Suche Fabrikunternehmen od . Werkst ,
welche Schrupp - od . Feinstdreharbeit .
übernimmt . Ang . u . D . 32 275 N ., N.

Welche Näherin nimmt Lehrmädchen
vom Land an ? Angeb . unter C 32 291 .

Besorge Kunststopfen . Erfrag , bei Frau
Fawsa, Alt . Weinmarkt 15, II . (21 799

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

NSG . - » Kraft durch Freude «, Hagenau .
Donnerstag , 18 . 2., 20 Uhr im Kauf -
haus'saal Hagenau : Vortrag von Frei¬
herr v . Rotberg über »Freimaurer¬
paradies USA .«. Vorverkauf in den
Buchhandlungen Ernst u . Urscheller .

Kreis Molsheim
Saub ., selbständ . arb . Putzfrau f. gepfl .Haush . 2x3 bis 4 Std . wöchtl . gesucht .

Wegvergütung . Molsheim , Hermann -
Göring -Str . 7A (Feldweg ) , Erdigesoh^

Kessler ist heute
selten zu haben ,

Trink ihn drum selten
und mit Verstand ,

Trink ihn zur Stärkung
in kleinen Gaben ;

Kranke soll er
vor allem erlaben ,

Edler Schaumwein
aus schwäbischem Landl

Alteste deutsche Sektkellerei
Esslingen am Neckar
Vertretung für das Ober - u. Unter -
Eis . : Emil Buckel , Strbg ., Schlo?'
sergasse Nr . 25 . Fernruf : 2 61 1Ö'

ei iedec JaMetti
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?Kit Heilmitteln ioll man itnmet
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Stfpfioscalin =

ZaMeUen ^
Senn alle bieS ernfttiifj bebenten.
befommt jeber 8il»ifjo#ca !in, ber ei
brauefit.
Carl Bühler , Konstanz . Fabrik
der pharm . Präparate Silphoscalln
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